
25-STUNDEN-SCHWIMMEN!

14. MÜNCHBERGER
ADVENTSMARKT

3. MÜNCHBERGER SPORTNACHT 
DES JUGENDSTADTRATES

Zustellung an sämtliche Haushalte
Ausgabe Oktober 2017

UNSERE STADT
In Worten und Bildern



Liebe Leser unseres Stadtmagazins,

GRUSSWORT

heute halten Sie die vierte Ausgabe des Jahres 2017 in Händen. 
Man glaubt es kaum, wie schnell die Zeit doch vergeht. Erfolgreich 
und vor allem friedlich war wieder unser traditionelles Wiesen-
fest. Danke hier an alle Helferinnen und Helfer, angefangen von 
den fleißigen Händen des Festwirtes ATSV Münchberg-Schlegel 
bis hin zu den Kollegen des Bauhofes, der Stadtwerke, des Rat-
hauses und der Hilfsorganisationen. Herausragend war auch das 
Konzert von LaBrassBanda am Donnerstag vor dem Wiesenfest, 
bei dem alle vier Festwirte zusammengeholfen und die DLRG für 
eine klasse Bewirtung im Backstagebereich gesorgt haben. Mein 
Dank gilt natürlich auch allen, die durch ihre Teilnahme unsere 
Festzüge und das Festprogramm wieder zu einem echten Hingu-
cker gemacht haben.

Gefeiert wurde auch auf vielen Festen. In den Ortsteilen und in 
der Kernstadt präsentierten sich die verschiedenen Vereine mit 
unterschiedlichsten Aktivitäten.

Wir als Stadt haben gemeinsam mit Radio Euroherz wieder für 
eine Woche Kino auf den Pocksplatz geholt. Dank der Unter-
stützung der Caterer und der Sponsoren konnten wir – trotz 
mancher Wetterkapriolen – doch wieder schöne Abende mit Ki-
noambiente genießen.

Meine Anerkennung und Respekt gilt aber insbesondere allen, 
die am 3. Juli 2017 beim Busunglück auf der A9 im Einsatz waren. 
Sie alle tragen zu unser aller Schutz bei, viele dabei ehrenamtlich. 
Man hofft, dass man nie in eine Situation kommt, in der man Hilfe 
benötigt. Aber es tut gut zu wissen, dass es Leute gibt, die da sind, 
wenn man sie braucht. Dafür ein herzliches „Vergelt’s Gott“.

Die Stadt war in diesem Jahr auch geprägt von Baustellen, wel-
che zwangsläufig auch mit Einschränkungen verbunden sind. 
Aber wenn etwas vorangehen soll, dann ist dies bei derartigen 
Großprojekten unvermeidlich. Abgeschlossen ist nun – bis auf 
Kleinigkeiten – der 1. Bauabschnitt in der Bahnhofstraße mit 
dem Neubau der in die Jahre gekommenen Pocksbrücke. Einen 
Haken können wir auch hinter die Sanierung der Stammbacher 
Straße setzen, hier haben wir einen gefährlichen Kreuzungs-
punkt durch den Bau eines Kreisels entschärfen können.

Im Fokus liegen nun auch wieder unsere Hochbauprojekte: Beim 
Götz-Areal drücken wir auf „Start“ für den Architektenwettbe-
werb und auch die Generalsanierung des Schützenhauses steht 
in den Startlöchern. Zwei enorm wichtige Projekte für unsere 
Heimatstadt.

Zudem laufen die Baumaßnahmen an der Hochschule mit dem 
Bau eines neuen Technikums, eine wichtige Entwicklung zum 
einen für die Zukunftsfähigkeit unseres Hochschulstandortes, 

zum anderen ein wichtiger Schritt auf dem Weg hin zum Textil-
kompetenzzentrum. Investitionen im Millionenbereich wird es 
auch beim Bau des Grünen Zentrums sowie durch die Erweite-
rung der Kliniken geben. Für letzteres wird unsere Parkschule 
wohl weichen müssen, dies ist auch bei mir, als ehemaliger Schü-
ler in den 80er Jahren dort, mit einem lachenden und einem wei-
nenden Auge verbunden. Aber wir müssen dabei auch an die Zu-
kunft unserer medizinischen Versorgung denken, immerhin sind 
die Kliniken unser größter Arbeitgeber, Motor in der Stadt sowie 
Garant für eine gute, gesicherte medizinische Versorgung.

Viele Themen wurden 2017 abgearbeitet, so einiges liegt aber 
auch noch vor uns. Herzlich einladen darf ich Sie zu unserem 4. 
Bürgerempfang am 10. November 2017 mit Ehrungen sowie mit 
einem ausführlichen Blick auf das Jahr 2017 und vor allem mit 
dem Blick nach vorne. 

Ich freue mich auf die anstehenden Aufgaben, Ihre Ideen. Für 
das restliche Jahr 2017 wünsche ich Ihnen alles erdenklich Gute. 
Und nun viel Spaß beim Stöbern in unserem Stadtmagazin.

Ihr Christian Zuber
Erster Bürgermeister
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Hier schlägt das Herz von Münchberg –  
für Sie, die Münchberger Bürgerinnen 
und Bürger. Was wir hier tun, wie wir ar-
beiten, was für Sie und für uns wichtig ist. 

Allerhand aus verschiedenen
Bereichen des Münchberger Lebens.

In über 650 Jahren passiert vieles –  
so auch in unserer Stadt. Wir berichten 
über die interessantesten Geschichten.

Von Ausstellungen (nicht nur) hiesiger 
Künstler bis zu fabelhaften Konzerten
für jeden Musikgeschmack – 
in Münchberg gibt’s Kultur für alle.

Ehrenamtlich. Engagiert. Emotional. Die 
Vereinsarbeit ist Bereicherung und ein 
Grundpfeiler des gesellschaftlichen Le-
bens in Münchberg.
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10 WUSSTEN SIE SCHON...



Aus dem Rathaus
Hier schlägt das Herz von Münchberg –  
für Sie, die Münchberger Bürgerinnen und Bürger. 
Was wir hier tun, wie wir arbeiten, 
was für Sie und für uns wichtig ist.
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aus dem rathaus

Über 4.000 Teilnehmer waren heuer in Köditz beim Firmenlauf 
am Start. Darunter befanden sich auch 10 Teilnehmer der Stadt 
Münchberg, eine bunte Truppe aus Mitarbeitern des Rathauses und 
des Bauhofes. Auch Bürgermeister Christian Zuber zog die orangen 
Hosen an, um sich gemeinsam mit seinen Mitarbeitern auf die 5km 
lange Strecke rund um Köditz zu begeben. Kreativ waren sowohl die 
Outfits als auch das Equipment, für welches sich die Mannschaft des 
Bauhofes so richtig ins Zeug gelegt hatte. Bewaffnet mit bepflanztem 
Schubkarren, kreativ gestalteten Besenwagen und Müllgreifern 
sorgte man auf der Strecke für Szenenapplaus. Und obwohl der ein 
oder andere schon mit einem „Kreativpreis“ geliebäugelt hatte, war 
man sich doch einig, dass es einfach viel Spaß gemacht hat und man 
sich schon auf das nächste Jahr freut.

STADT MÜNCHBERG BETEILIGT SICH AM FIRMENLAUF IN KÖDITZ

NEUE KRIPPENPLÄTZE IM MONTESSORI-KINDERGARTEN

B
ereits im Juni erfolgte der symbolische Spatenstich für 
14 neue Krippenplätze im Kindergarten in der Gangho-
ferstraße. Für 1,4 Millionen Euro entstehen weitere 

Gruppen-, Ruhe- und Waschräume sowie eine Küche und ein 
Speiseraum. Somit ist nun vielen Familien, die einen Krippen-
platz suchen, sehr geholfen.

Zum Start des Kindergartenjahres 2018/2019 soll der neue 
Anbau in Betrieb genommen werden.

WERKSVERKAUF
Gartenstraße 25 - 95213 Münchberg

Öffnungszeiten:
Jedes erste Wochenende

im Monat sind wir für Sie da!
Freitags von 11:00 bis 17:00 Uhr

Samstags von 10:00 bis 13:00 Uhr

      
Tischwäsche
Kissenhüllen
Vorhänge
Wohndecken
Bettwäsche
Meterware
Geschenkartikel

Termine Werksverkauf 2017

September: 01.09. + 02.09.2017

Verkaufsoffener Sonntag am 17.09.2017 

 Oktober: 06.10. + 07.10.2017 
November: 03.11. + 04.11.2017

    Öffnungstermine im Advent:
01.12. + 02.12.2017
08.12. + 09.12.2017
15.12. + 16.12.2017   

   

          
Markenartikel                  

30%              
unter dem 

empfohlenen 
UVP!

Kinosommer-Sponsor



SEITE 6

RUBRIKMÜNCHBERG STADTMAGAZIN 4|17

Das Wetter hat zwar dieses 
Jahr wieder nicht so wirklich 
mitspielen wollen – dennoch 
haben wir eine tolle Kinowo-
che auf dem Pocksplatz er-
lebt!

Unser Dank gilt allen Helfern, 
den Caterern, der Feuerwehr 
und natürlich den Sponso-
ren, ohne die das Event nicht 
auf die Beine gestellt werden 
könnte! Und natürlich auch 
den treuen Besuchern, die 
sich vom Wetter nicht haben 
abhalten lassen und auch Rü-
diger, das Sparschwein, kräf-
tig gefüttert haben.

Wir freuen uns jetzt 
schon aufs nächste Jahr!

MÜNCHBERG KANN KINOSOMMER!
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aus dem rathaus

Bereits zum 18. Mal wird 
von Samstag, den 28.10.17, 
12.00 Uhr bis Sonntag, den 
29.10.17 12.00 Uhr wieder 
das 25 Std.-Schwimmen 
im Hallenbad Münchberg 
stattfinden. Die 25 Stunden 
resultieren aus der Umstel-
lung von Sommer- auf Win-
terzeit. Tatkräftige Unter-
stützung dabei bekommen 
die Stadtwerke Münchberg 
als Veranstalter und Orga-
nisator wieder durch die 
Münchberger Schwimm-
vereine: DLRG OV Münch-
berg, Wasserwacht Mün-

chberg, Schwimmabteilung des Turnvereins Münchberg sowie 
durch die Tanzsportgruppe (TSG) des Turnvereins Münchberg 
und dem Team der Pizzeria „Da Patrizia“.

Ziel dieses Wettbewerbes ist, eine möglichst lange Schwimmstre-
cke innerhalb der 25 Stunden im Schwimmbecken des Hallen-
bades zurückzulegen. Ob für die Schule, seinen Verein oder für 
sich selbst, bleibt jedem dabei selbst überlassen. Letztes Jahr 
wurde eine Gesamtstrecke von 1.414,80 km (352 Teilnehmer) 
geschwommen. Darunter waren Teilnehmer aus insgesamt 28 
Vereinen (davon 7 Schwimmvereine). Für die EDV-Auswertung 
wird wieder das Erfassungs- und Auswertungsprogramm von  
Alexander Eckardt verwendet.

ABLAUF/TEILNEHMER:
Bei der Anmeldung (Samstag, ab 11:00 Uhr) wird von jedem Teil-
nehmer eine Anmeldekarte ausgefüllt. Die Startgebühr beträgt 
einmalig 2,50 € (Außer für das Schulschwimmen und Kinder bis 
einschließlich 6 Jahren beim Schwimmflügelcup. Die Teilnahme 
hier ist kostenlos.)

Jeder Teilnehmer bekommt eine persönliche Startnummer 
(Kontrollband), die er während der gesamten Veranstaltung von 
Samstag bis Sonntag behält. Dieser kann dann so lange und so 
oft er möchte ins Wasser steigen und seine Bahnen schwimmen.
Bevor die Teilnehmer ins Wasser gehen, müssen sie sich bei 
einem Zähler (pro Bahn sitzen 4 Zähler) auf der Bahn, wo sie 
schwimmen möchten, melden und das Kontrollband vorzei-
gen. Die Startnummer wird auf einer Startkarte und die ge-
schwommenen Meter, bis er das Wasser verlässt, vermerkt. 
Anschließend kommt die Startkarte in die Auswertung und die 
geschwommene Strecke wird übertragen. Dies wiederholt sich 
dann immer, wenn der Teilnehmer wieder schwimmen möchte.
Nach Beendigung des Schwimmens (Abgabe des Kontroll-
bandes) erhält jeder Teilnehmer eine Urkunde mit seiner ge-
schwommenen Gesamtleistung. Eine Medaille bekommt zusätz-
lich jeder, der min. 500m (Bronze), 1500m (Silber) 3000m (Gold) 
geschwommen ist. 

SCHULSCHWIMMEN:
Am Samstag, den 28.10.17 findet das Schulschwimmen von 
12:00 – 14:00 Uhr statt. Für alle Schülerinnen und Schüler ist die

25-STUNDEN-SCHWIMMEN
DIE LÄNGSTE NACHT DES JAHRES IM HALLENBAD 

Teilnahme daran kostenlos. In den zwei Stunden kann jeder so 
viel Bahnen für seine Schule schwimmen wie er möchte. Die Sie-
gerehrung wird zwei Wochen später durch Werkleiter M. Dietel 
sowie durch einen Vertreter der Stadt Münchberg gesondert 
erfolgen.

SCHWIMMFLÜGELCUP
Für unsere kleinen Nichtschwimmer findet auf einer extra dafür 
freigehaltenen Bahn der Schwimmflügelcup am Samstag, den 
28.10.17 von 17:00 Uhr – 18:00 Uhr mit anschließender Sie-
gerehrung um 18:30 Uhr statt. Anmelden kann man sich dafür ab 
16:30 Uhr. Die Teilnahme daran ist für die Kinder bis einschließ-
lich 6 Jahre kostenlos. Für die Eltern, die mit ins Wasser gehen, 
wird eine Startgebühr von 2,50 € erhoben, falls noch keine Start-
gebühr bezahlt worden ist. Jedes Kind erhält für seine Leistung 
eine Urkunde sowie einen kleinen Preis.

ABLAUF/ALLGEMEIN:
Sa. 28.10.17 
ab 11 Uhr Anmeldung
12   Start mit Werkleiter M. Dietel und
  Vertretern der Stadt Münchberg
12-14 Uhr  Schulschwimmen
17–18 Uhr  Schwimmflügelcup mit anschließender
  Siegerehrung, ca. 18:30 Uhr
So. 29.10.17
12:00 Uhr Ende
Ca. 12:30 Uhr Siegerehrung (Vereine, Einzelteilnehmer)

RAHMENPROGRAMM:
• 25 Std. Nonstop Musik mit DJ Jojo
• Clown Jojo 
• Kinderschminken und Modellierluftballons
• Alle 2 Stunden findet eine Verlosung unter den Teilnehmern 

die gerade sich im Wasser befinden statt. Die Preise wer-
den von den Stadtwerken Münchberg sowie der DLRG OV 
Münchberg, Wasserwacht Münchberg, der Schwimmabtei-
lung und der Tanzsportgruppe des Turnvereins Münchberg 
gestiftet.

• Zumba-Vorführung von Chalina Rüster
• div. Tanzaufführungen der TSG Münchberg sowie der 

Dance for Kids des TV Münchberg
• Auftritt der Zirkusgruppe Aladin

28.-29.10.2017
Non-stop Music
DJ Jo - Jo

Kinder-
Schminken

Schulschwimmen
Samstag von 12 - 14 Uhr

Schwimmflügel- Cup

Dance for Kid’s
TSG - TVM

Zirkus - Aladin

Münchberg
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DAS STADTARCHIV MÜNCHBERG FEIERT JUBILÄUM

In nur wenigen Schritten erreicht man heute vom Rathaus 
über den Kirchplatz das zur Stadtverwaltung gehörende 
Stadtarchiv, das sich seit nunmehr fast 30 Jahren in der dor-
tigen Lutherschule befindet.

Da viele sicherlich nicht wissen, was eigentlich ein Archiv ist oder 
was ein dort beschäftigter Mitarbeiter so zu tun hat, hier eine kurz-
gefasste Erklärung:

Ein Archiv ist eine Einrichtung zur planmäßigen Erfassung, Ordnung, 
Verwaltung und Auswertung des bei einer juristischen oder physi-
schen Person entstandenen Schriftguts, welches für den laufenden 
Geschäftsverkehr entbehrlich geworden ist, aber aus wissenschaft-
lichen, rechtlichen, technischen oder allgemeinen kulturellen Grün-
den als dauernd aufbewahrungswürdig erscheint. Eine Kommune ist 
sogar gesetzlich verpflichtet, für die Archivierung der in der eigenen 
Verwaltung entstandenen Unterlagen zu sorgen.

Das aufgehobene Material ist nicht nur für die Verwaltung selbst, 
sondern auch für ein breiteres Publikum interessant. Vielleicht woll-
ten Sie ja schon lange einmal wissen, wie hoch der hiesige Kirchturm, 
wie alt ihr Haus ist oder wie es hier früher einmal aussah? Für viele ist 
heutzutage auch die Frage nach den eigenen Wurzeln und Vorfahren 
von zunehmendem Interesse. Meist können diese Anliegen nur mit 
Unterstützung des örtlichen Archivs geklärt werden, denn heute ist 
ein Stadtarchiv mehr – ein Kompetenzzentrum in Sachen Stadt-, Hei-
mat- und Familiengeschichte.

Die Anfänge des Münchberger Stadtarchivs reichen bis ins 19. Jahr-
hundert zurück. Wie bei vielen anderen kulturellen Einrichtungen un-

serer Stadt hängt seine Entstehung eng mit dem Wirken der Familie 
Zapf zusammen. Der Bäckermeister und spätere Bürgermeister Karl 
Zapf, der Anfang des 19. Jahrhunderts lebte, war sehr kulturell und 
historisch interessiert. Er veröffentlichte 1829 ein erstes Münchber-
ger Geschichtsbüchlein mit dem Titel „Versuch einer Geschichte der 
Stadt Münchberg“.

Seinem Sohn Ludwig, einem Ehrenbürger unserer Stadt, hatte er das 
große Interesse an der Geschichte unserer Stadt und der näheren 
Heimat in die Wiege gelegt. Nach dem Stadtbrand von 1837 ordne-
te er die verbliebenen Aktenbestände und erstellte 1871 daraus ein 
erstes Archivalienverzeichnis – der Anfang unseres heutigen Archivs. 
Die damaligen Schätze passten zunächst noch in einen besonderen, 
mit „Archiv“ überschriebenen Schrank, waren damit aber den ge-
schichtlich Interessierten Einwohnern ohne Probleme zugänglich. 
Zapf selbst nahm diese Unterlagen als Grundlage für sein in den 80er 
Jahren veröffentlichtes Buch „Unter den Vorfahren“, das auch ein 
Verzeichnis der Archivalien enthielt.

Lange Zeit wurden diese Unterlagen im Erdgeschoss des Rathauses 
aufgehoben. Erst nach dem 2. Weltkrieg erfolgte die Neuordnung 
der Bestände. Damals wurde unser Archiv offiziell als ein selbständig 
zu verwaltendes Archiv anerkannt, dessen Archivalien in Obhut der 
Stadt verbleiben konnten und nicht mehr an das Staatsarchiv in Bam-
berg abgegeben werden mussten.

Im Zusammenhang mit den Vorbereitungen zur 600-Jahrfeier 1964 
wurde das Archiv in verschiedenen Bereichen weiter systematisiert 
und ausgebaut. 

Blick auf die Lutherschule vor der Einweihung im November 1987
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aus dem rathaus

Die gründliche Renovierung des Rathauses in den 80er Jah-
ren machte 1981 eine Auslagerung des nun bereits enorm 
vergrößerten Archives notwendig. Nach einer kurzfristigen 
Unterbringung in provisorischen Regalen im ersten Stock des 
„Grimmlershauses“ in der Kulmbacher Str. 41 fand es 1987 in 
der Lutherschule am Kirchplatz eine angemessene neue Heimat. 
Dort war 1985 nach dem Auszug der Berufsschule genug Platz 
geworden, um neben den Städtischen Berufsfachschulen auch 
die VHS und das Archiv unterzubringen. Nach einer kurzen Um-
bauphase im Februar 1987 konnte im November 1987 offizielle 
Einweihung gefeiert werden.

Denn zu den ersten Unterlagen sind inzwischen viele Regalme-
ter an Akten hinzugekommen. Nun erhielt das Archiv moder-
ne Rollregale, um die Bestände des Archivs platzsparend und 
staubgeschützt in Kartons aufzubewahren. Heute beherbergt 
es allein über 5.000 Akten vom 16. Jahrhundert bis 1945, viele 
Regalmeter Bürger-, Heimatrechts- und Niederlassungsakten, 
Unterlagen aus den Verwaltungen der in den 70er Jahren einge-
meindeten Ortsteile und auch einen großen Bestand an standes-
amtlichen Unterlagen.

Viele Archivalien stammen aus dem 19. und 20. Jahrhundert. 
Zum Glück haben sich auch einige wenige ältere Unterlagen er-
halten. Das älteste Stück der Sammlung ist ein handschriftlich 
verfasstes, aber leider wenig erschlossenes Gerichtsbuch aus 
der Zeit um 1500. Heute bietet das Münchberger Archiv weit 
mehr als Archivalien, nämlich kompetente Unterstützung und 
Informationen in Sachen Familien-, Heimat- und Ortsgeschichte.

Besonders interessant ist z.B. die Fotosammlung des Archivs, die 
inzwischen aus über 15.000 Fotos und Dias besteht. Hier ist die 
Veränderung des Stadtbildes anschaulich dokumentiert. In der 
Archivbibliothek sind viele wichtige und interessante Beiträge 
zur Stadt- und Heimat-geschichte enthalten. In den historischen 
Zeitungsbänden der MHZ findet man immer wieder überra-
schende Hinweise. 

Die Zettelsammlung des früheren Kreisheimatpflegers Karl Die-
tel birgt auf vielen handschriftlich beschriebenen Zetteln sicher 
auch noch bisher unbekannte Infos zur Geschichte vieler umlie-
gender Gemeinden.

Sind Sie neugierig geworden?
Dann besuchen Sie das Stadtarchiv Münchberg in der 
Lutherschule, Kirchplatz 7.

Heinz Henschel † und Karl Dietel †bei der Arbeit im Stadtarchiv 1956

Rollregale erleichtern noch heute die Lagerung des Archivmaterials.

Goldener Herbst

Weitere Informationen und Buchung:

www.ifa-schoeneck-hotel.com
IFA Insel Ferien Anlagen GmbH & Co. KG
Hohe Reuth 5 · 08261 Schöneck/Vogtland

BUCHUNG & 037464 30

Hinweise: Balkonkat. je Zi. 3,– €/
Nacht. Wochenendzuschl. (Fr. u. 
Sa.) je Zi. 7,– €/Nacht. EZZ 13,– €/
Nacht. Kurtaxe u. Parkgebühr vor 
Ort. Kinderermäßigung: 2 Erw. 
ermäßigen 1–2 Kinder wie folgt: 
0–6 J. kostenlos, 7–12 J. 50 % u. 
13–14 Jahre 30 % Ermäßigung. 
(Weitere Kinder auf Anfr.) Bei 
1  Vollzahler gilt: Erwachsener = 
EZ-Preis + Kinderermäßigung für 
1 Kind.Preise p. P. DZ KOMFORT 1½-RAUM-APP. 2-RAUM-APP.

29.09.–15.10.2017 288,– € 324,– € 334,– €
15.10.–20.10.2017 256,– € 296,– € 302,– €
20.10.–05.11.2017 280,– € 316,– € 328,– €

• 4 x Übernachtung im Hotelzimmer/Appartement
• 1 x Willkommensdrink
• 4 x reichhaltiges Frühstücksbuffet
• 4 x Abendessen als kalt/warmes Themenbuffet
• 1 x Kaffeespezialität Ihrer Wahl und Kuchen
• 1 x kleiner Imbiss: Vogtländische Spezialität 
• 4 x 2 Stunden tropisches Erlebnisbad Aqua World

256
Arrangement

schon ab

EUR p. P.

Kinosommer-Sponsor
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MÜNCHBERG FRÜHER UND HEUTE
In über 650 Jahren passiert vieles –  
so auch in unserer Stadt. Wir berichten 
über die interessantesten Geschichten.
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münchberg früher und heute

Wussten Sie schon…
…dass sich in den Münchberger Straßen das Mittelalter erhalten hat?

Besucher und Einwohner unserer Stadt, die aufmerksam durch 
die Straßen schlendern, werden hier und da wahre Perlen histo-
rischer Architektur entdecken: Sei es das Gymnasium, das sich 
ganz im Zeichen des verspielten Jugendstils präsentiert, oder 
aber die Ludwigstraße, die man nach dem letzten großen Stadt-
brand von 1837 als Parade-Allee im majestätischen „Klenze-Stil“ 
konzipierte – Münchberg hat sich ein vielschichtiges, sympathi-
sches Gesicht erhalten, das Einblicke in längst vergangene Zei-
ten geben kann. Schwieriger wird es jedoch für denjenigen, der 
nach Spuren der älteren Geschichte sucht, aus der sich heute 
– jedenfalls augenscheinlich – keinerlei Relikte mehr finden las-
sen. Tatsächlich aber kann man, wenn man weiß, wohin der Blick 
wandern muss, einige letzte Hinweise im Straßenbild erkennen, 
die zeigen, wie sich die Stadt im ausgehenden Mittelalter präsen-
tiert haben muss.

Münchberg hat seinen Aufstieg einem elementaren Faktor zu 
verdanken: Der Lage an zwei der damals bedeutendsten Altstra-
ßen in Nord-Süd- und in West-Ost-Richtung, die sich im Tal der 
Pulschnitz kreuzten, ehe sie den Bachlauf mittels einer Furt (bei 
der heutigen Gerbergasse) durchquerten. Damit einhergehend 
blühte im kleinen Dorf, das sich anfänglich just neben der Furt 
befunden haben dürfte, der Handel auf, der auch ein gewisses 
Kapital mit sich brachte und die weitere Entwicklung nachhaltig 
beeinflusste.

Bei allem Aufwärtsstreben und der einsetzenden Konjunktur 
sah man sich aber dennoch einem recht rudimentären Problem 
gegenüber: Immer wieder kam es zu Überschwemmungen, die 
schließlich zur Verlagerung des Weilers an den Hang führten 
und damit die Herausprägung des sogenannten „Reihendorfes“ 
begründeten, dessen ursprüngliche Form sich bis heute im Stra-
ßenbild ablesen lässt: Links und rechts des Marktplatzes, der in 
der Ludwigstraße weiterlebt, befand sich jeweils eine Häuser-
reihe mit dahinterliegenden Feldern, den sogenannten Zelchen. 
Von dieser besonderen Flurform, die sich durch eine relativ 
geringe Breite, aber dafür eine beinahe exorbitante Länge aus-
zeichnete, leitet sich bspw. der Name der „Zelchstraße“ ab.

Mittelalterliche Kernstadt von Münchberg mit eingezeichnetem 

Verlauf der Stadtmauer

Mit dem Florieren des Handels ging auch ein wichtiger politi-
scher Faktor einher: Münchberg, damals im Besitz der Herren 
von Sparneck, sollten eben jenen Kleinadligen als Stütze für die 
eigene Macht dienen und zugleich die langsame Expansion der 
Zollern, die sich im Laufe des 14. Jahrhunderts bereits mehrere 
Städte in der näheren Umgebung gesichert hatten, aufhalten. 
Der Schritt, den die Sparnecker zur Umsetzung dieses Plans 
wählten, war ein radikaler: Am 7. Juli 1364 trugen sie dem Dorf 
Münchberg das Stadtrecht an und statteten es zugleich mit 
verschiedenen Privilegien aus. Neben der Gerichtsbarkeit, die 
man durch einen Galgen am Richtplatz (im heutigen Stadtpark) 
jedem Reisenden unter die Nase rieb, einem eigenen Wappen 
und dem weiterführenden Marktrecht war auch die Erlaubnis 
eingeschlossen, die Stadt mit einer Mauer zu umgeben. Solche 
Bollwerke dienten damals übrigens in den wenigsten Fällen tat-
sächlich der Verteidigung, sondern sollten vielmehr bereits von 
Ferne auf die glorreiche Stellung der „Bürger“ verweisen, die 
sich dahinter an der „freien Stadtluft“ erfreuten und denen man 
sich als einfacher Bauer aus dem Umland demnach mit mög-
lichst viel Respekt zu nähern hatte.

Das Obere Tor (Rekonstruktion: Markus Jennermann/Thomas Kropp)

Ob sich ein solch elitäres Bewusstsein auch in Münchberg 
verbreitet hat, sei dahingestellt, doch begann man tatsächlich 
bereits kurz nach der Stadterhebung mit dem Bau einer Mauer, 
die sich einmal um die Häuserreihen spannte, dem heutigen 
Verlauf der Bismarckstraße folgte, am Klosterplatz nach links 
abknickte und anschließend in Richtung Dekanat weiterlief. 
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Während man auf der Hof zugwandten Seite aller 
Wahrscheinlichkeit nach schlichtweg die Rückwände der 
Häuser zugleich als Trutzbau nutzte, legte man an der Nordseite, 
gegen Helmbrechts, zusätzlich zwei Gräben an, die bis heute den 
dortigen Gassen (dem „Unteren“ und dem „Oberen Graben“) 
ihre Namen geben. Zugleich verbannte man die niederen 
Gewerke in die neu entstandene „Untere Stadt“, die sich entlang 
der Pulschnitz ausdehnte und neudeutsch getrost als Slum 
bezeichnet werden könnte. Die vorhin erwähnte Gerbergasse 
gibt darüber Aufschluss, welche Personengruppen hier dereinst 
ihren übelriechenden Arbeiten nachgingen.

Es ist übrigens tatsächlich belegt, dass sich im „Mühltürlein“, 
das einst den Weg zur Kastenmühle (heutiger Standort der 
Stadtwerke) versperrte, eine Art Schlupfloch für all jene in der 
Mauer befand, die ohne große bürokratische Hürden in die 
eigentliche Kernstadt wollten. Für Besucher, die den offiziellen 
Weg bevorzugten, existierten zwei mächtige Tore, deren 
Aussehen aufgrund erhalten gebliebener Pläne aus dem 18. 
Jahrhundert detailliert rekonstruiert werden kann: Das „Obere“ 
oder „Hofer Tor“ stand ungefähr auf der Höhe des Denkmals für 
die Kriegsheimkehrer in der Ludwigstraße und schloss die Stadt 
damit gen Norden hin ab. Durch den Bau, der mit seinen 1,8 
Meter dicken Mauern sicher einigen Eindruck gemacht haben 
muss, gelangte man zum ausgelagerten „Seuchenhaus“, in das 
man allerlei Kranke und sonstige Aussätzige steckte (bis heute 
im Namen „Siebenbrüderhaus“ nachweisbar) sowie zur bereits 
erwähnten Richtstätte.

Das „Untere“ oder „Kulmbacher Tor“ wiederum überspannte 
die danach benannte „Torgasse“ im Süden der Stadt. Übrigens 
sollen die Münchberger hier einst buchstäblich Schwein gehabt 
haben. Im Rahmen einer Belagerung hatten die nicht näher 
benamten Feinde beschlossen, den Torwächter zu bestechen, 
um die mächtigen Holzflügel nur anzulehnen, jedoch nicht 
abzusperren.  Durch pures Glück zog in der Nacht des geplanten 
Überfalls eine Schweinhirtin ihres Weges, aus deren Herde sich 
ein Tier löste, auf das Tor zurannte und es schließlich mit der 
Schnauze aufstieß. 

Neben solch phantastischen Erzählungen hat sich demnach 
vor allem in der Form und Anlage der Straßen bis heute ein 
recht gut rekonstruierbares Bild der mittelalterlichen Stadt 
Münchberg erhalten und wenngleich die einst imposante 
Stadtmauer zwischenzeitlich ebenso wie die beiden Tore (das 
Obere fiel 1788, das Untere 1845 der Spitzhacke zum Opfer) 
verschwunden ist, kann man doch noch einige letzte Relikte des 
Mittelalters erkennen.

Das Untere Tor (Rekonstruktion: Markus Jennermann/Thomas Kropp)

Durch die Tat jenes heldenhaften Viehs erkannte man in letzter 
Minute die drohende Gefahr und konnte den Feind ein für alle 
Mal in die Flucht schlagen. 

Kinosommer-Sponsor



RUBRIK

Aus den Vereinen
Ehrenamtlich. Engagiert. Emotional. 
Die Vereinsarbeit ist Bereicherung 
und ein Grundpfeiler des gesellschaftlichen 
Lebens in Münchberg.
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Judo – der sanfte Weg, 
ist optimal geeignet zur 
sportlichen, aber auch 
geistigen Entwicklung, 
sogar schon im Vorschul-
alter. Im 1. Judo-Club 

Münchberg ist der Einstieg bereits ab einem 
Alter von 5 Jahren möglich, mit dem vom 
DJB (Deutscher Judo Bund) speziell entwi-
ckeltem Programm „Judo spielend lernen“. 
Der Schwerpunkt des Trainings liegt in der 
vielfältigen motorischen Ausbildung. Ziel 
ist es, die sportliche, aber auch die geistige 
Entwicklung der Kinder zu fördern. Technik, 
Taktik und auch mentale Stärke sind gefragt, 
um sein Gegenüber auf der Matte aus dem 
Gleichgewicht zu bringen und zu bezwingen. 
Respekt wird im Judo großgeschrieben. Der 
Judoka zeigt sie durch seine Verbeugung – 
wenn er das Dojo betritt, bevor und nach-
dem er mit seinem Partner trainiert hat, vor 
und nach dem Wettkampf.

1.JUDO-CLUB MÜNCHBERG
MACH MIT, SEI DABEI!

VORBEISCHAUEN UND AUSPROBIEREN!

Trainingszeiten für Anfänger:
JUDO zuständig: Michael Dressel

Vorschulkinder:
Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr
Kinder ab 7 Jahren:
Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr

KARATE zuständig: Mircea Moise
Montag   19.30 – 21.00 Uhr 
Freitag  19.00 – 21.30 Uhr

Karate-Do – der Weg der leeren Hand, ist 
traditionelle Kampfkunst. Karate ist nicht 
nur eine Kampfsportart, sondern stellt das 
Training des Geistes, des Charakters und 
der inneren Einstellung dar. Traditionen 
und Rituale sind feste Bestandteile dieses 
Sports. Auch Karate-Do beginnt und endet 
mit Respekt. Auf dem Weg des traditionel-
len Karate-Do wird der Schüler konfron-
tiert mit den eigenen Schwächen und lernt, 
sie zu überwinden. Karate-Do wird zu ei-
nem Prozess der Selbsterfahrung. Schritt 
für Schritt verbessern sich die Reaktion, die 
Atmung und die Körperhaltung. Die Selbst-
disziplin und die Konzentration steigen, das 
Selbstbewusstsein wächst. Durch exakte 
und ständige Wiederholung der Übungen 
schult der Karateka seinen Geist und seinen 
Willen.

Vereinsanschrift:
1. Judo-Club Münchberg
Dr.-Martin-Luther-Str. 16
95213 Münchberg

1. Vorsitzende Renate Schneider
Tel.:  09251/3686
Mobil: 0175/3421448
Mail: renate.schneider.muenchberg@web.de

Website: www.judo-muenchberg.de

TERMINE:
08.12.2017  Nikolausgrillen 
15.12.2017  Weihnachtsfeier 

UNSERSERVICE
• 24 h Notdienstservice
• Service mit Mobilitätsgarantie
• Garantie- und Kulanzarbeiten
• Karosserie- und Unfallreparatur
• HU /  AU täglich 
• uvm. 

KIRCHENLAMITZER STR.. 108 + 112 09251 /  4301 0
95213 MÜNCHBERG WWW.SCHNURRER.DE

UNSERVERKAUF
• SEAT Neuwagen und Gebrauchtwagen
• VW und Audi – Gebraucht und Jahreswagen 

EU-Fahrzeuge mit Tageszulassung 
immer auf Lager!

Beim Wettkampf und auch bei dessen Übungsform, dem Randori, gilt der Grundsatz, 
miteinander zu kämpfen, ohne sich zu verletzen – mit Respekt und Achtung.

Kinosommer-Sponsor
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TURNVEREIN MÜNCHBERG – ABTEILUNGSJUBILÄUM
30 JAHR, 80 PAAR‘ BEI WALZER, FOX UND CO

Es ist schon eine besondere Spezies, die Tanzabteilung 
des TV Münchberg. Sie könnte durchaus mit dem zwei-
ten Namen „Event- und Reiseabteilung“ heißen, denn 
die Aktivitäten gehen weit über das Tanzen hinaus, und 

das seit genau 30 Jahren, in denen ca. 80 Paare das Tanzen ge-
lernt haben.

Der Anstoß zur Gründung kam von der Basis, absolut informell, 
in geselliger Runde in der TV-Gaststätte im September 1987. Da 
wurde unter anderem davon gesprochen, dass das Ehepaar Ull-
rich gut ausgebildete und begeisterte Tänzer seien und sie die-
ses Können doch unbedingt an Tanzwillige im Verein weiterge-
ben sollten. Natürlich stießen Karin Ullrich und ihr Mann Klaus 
nicht sofort einen Freudenschrei aus, denn immerhin sind für so 
ein Vorhaben viel weitsichtige Planung, ständige Vorbereitung, 
Zeitaufwand und Einsatzfreude erforderlich. Nicht zu sprechen 
vom pädagogischen Geschick, viel Geduld und Toleranz, denn es 
gibt hin und wieder auch Interessierte, die nicht unbedingt den 
Rhythmus im Blut haben. Doch letztlich willigten beide ein, und 
der Grund für eine neue Sparte im Verein war gelegt. Bald darauf 
wurde mit dem Tanzen begonnen. Formell wurde die Abteilung 
im Januar 1988 gegründet mit der Abteilungsleiterin Karin Ull-
rich an der Spitze. Zwei Jahre später schloss man sich dem Tanz-
sportverband an. Vom Anfang bis heute fanden und finden Sonn-
tag für Sonntag Übungsstunden im kleinen bzw. großen Saal der 
Vereinshalle statt, zeitweise auch drei Kurse, je nach Niveau, 
hintereinander. Der Bedarf war groß und im Jahr 1994 weist der 
Hallenbelegungsplan aus: Sonntag, 17.00 bis 20 Uhr Tanzen.

In der ersten Stunde lernten die 14 teilnehmenden Paare die 
richtige Tanzhaltung (Nicht jeder kann seine Partnerin fassen wie 
und wo er will!) und die Tanzrichtung, die eingehalten werden 
muss, damit man nicht außer dem eigenen Partner noch anderen 
auf die Füße tritt. 

Der erste Tanz auf dem Lehrplan war höchstwahrscheinlich der 
Foxtrott, wobei nicht mehr ganz klar ist, mit welcher Musik be-
gonnen wurde. Auf jeden Fall wurde viel gezeigt und nachge-
macht, viel gezählt – besonders akzentuiert beim Tango – und 
natürlich immer wieder wiederholt, begleitet von der Engels-
geduld der „Tanzlehrer“. Auf diese Weise wurde den Schülern 
ein großes Repertoire an Standard- und Lateinamerikanischen 
Tänzen beigebracht und der Autorin sind beispielsweise der 
„Übergang“ beim langsamen Walzer und die „Box“ beim Cha-
Cha-Cha zumindest theoretisch noch gut in Erinnerung. Bald 
konnte man mit Formationen und Schlager interpretierenden 
Choreographien (z. B. Kriminaltango) öffentlich auftreten und 
auch Tanzabzeichen in Gold, Silber und Bronze ertanzen. Zehn 
Jahre nach der Gründung beteiligte sich die Abteilung mit dem 
ersten Festwagen überhaupt am Wiesenfestzug der Vereine. 
Hier dokumentierte sich einmal mehr das konstruktive Mitein-
ander der Gruppe.

Reisen stehen grundsätzlich immer auf dem Programm, vom 
Nordcap bis Marokko, oft kombiniert mit kulturellen Veranstal-
tungen wie Musicals, Adventskonzerten, Oper in Verona. Sogar 
die Fastnacht in Veitshöchheim wurde besucht und vieles mehr. 
Es gibt Fotos vom gemeinsamen Wandern, Basteln und Kiechla-
backen. Zwei von den momentan zwölf aktiven Paare waren von 
Anfang an dabei und haben viel zu erzählen. Sie sind sich sicher, 
dass eines sehr viel zu der guten Gemeinschaft beigetragen hat:

Die regelmäßige Einkehr und das Feiern in der Vereinsgast-
stätte, dort wo die Idee geboren wurde. 

GEFLÜGELZUCHTVEREIN MÜNCHBERG E.V.

Wir feiern Kärwa mit Sau am Spieß am Samstag, 
den 7. Okt. 2017 im Vereinsheim am Kapellenberg 
in Mechlenreuth. Es ergeht herzliche Einladung. 
Anmeldungen erwünscht unter Tel. 09251 3245.

Eine Lokalschau mit Sonderschau findet am 11. und 
12. November 2017 im Vereinsheim am Kapellenberg 
in Mechlenreuth statt. Ausgestellt werden Hühner, 
Tauben und Wassergeflügel.

Es ergeht herzliche Einladung.
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D
er Sommer begann mit einer lang anhaltenden 
Hitzeperiode und die Gartenliebhaber kamen 
mit dem Gießen nicht mehr nach, um ihre 

mit großer Liebe gezogenen Pflanzen noch vor dem 
Verdursten zu retten. Doch dann folgte abrupt eine 
länger anhaltende Schlechtwetterfront, was natür-
lich für uns Gärtner mit Sorgen für unsere Pflanzen 
verbunden war. Neben viel Unkraut erholte sich die 
Blütenpracht doch wieder, so dass sich die Gärtner in 
ihrem Reich erfreuen konnten und allerlei Schmack-
haftes aus eigener Herstellung ernteten.

In der Zwischenzeit hat die Jury auch wieder die tra-
ditionelle Blumenschau durchgeführt und sah vieler-
orts prächtigen Balkon- und Fensterschmuck zum 
Bewerten. Es war einfach toll, was da noch an Steige-
rungen und neuen Kreationen zu sehen war.

Gegenüber dem Vorjahr ergab es erfreulicherweise 
eine leichte Steigerung bei den Bewerbungen. Den-
noch sind 33 Anmeldungen für diesen Wettbewerb 
für eine Stadt wie Münchberg immer noch zu wenig. 
Um das Interesse an der Teilnahme weiterer Münch-
berger zu gewinnen, wird man im kommenden Jahr 
andere Bereiche (evtl. Gartenteiche u.Ä.) in die Be-
wertung mit einbeziehen. Es sollte doch im Interesse 
der Münchberger Blumenfreunde sein, hier mitzuzie-
hen, um auf diese Weise unser Stadtbild noch mehr 
mit Blumen herauszuputzen. Der Obst- und Garten-
bauverein Münchberg trägt hierzu seit Jahren mit 
dem Blumenschmuck auf der Schinzelsbrücke bei, 
der sich auch heuer wieder sehr farbenprächtig dar-
stellt.

Die Gartenfreunde waren auch wieder auf Tour und 
konnten am 12.08. den Garten der Frau Krasemann 
(bekannt vom Bayerischen Fernsehen) in der Nähe 
von Greding besuchen; alle waren von den gewonne-
nen Eindrücken und Informationen begeistert.

OBST- UND GARTENBAUVEREIN MÜNCHBERG

Am 17.09. ist der Obst- und Gartenbauverein beim Stadtfest an ge-
wohnter Stelle wieder mit einem Stand vertreten. Viele Mitglieder 
helfen hier Jahr für Jahr mit, um mit Blumen und Gartenerzeug-
nissen den Stand auszuschmücken und zu einem Hingucker zu 
machen. Und unser Quiz mit Themen aus dem Grünen hat es auch 
immer in sich. Zum Ausklang findet am 14.10. ein Vereinsausflug 
nach Unterfranken mit Führung und Weinprobe statt.

Der Obst- und Gartenbauverein Münchberg ist heuer im Mai erst-
mals mit einer „Tomatentauschbörse“ auf dem Pocksparkplatz an 
die Öffentlichkeit getreten. Dieser Versuch kam bei den „Tomaten-
interessierten“ gut an und wird auch im kommenden Jahr wieder-
holt.

Und zum Jahresabschluss findet am 08.12.2017 um 19.30 Uhr die 
vorweihnachtliche Feier im Barbaraheim statt. Alle Termine sich 
auch unserem Schaukasten (bei der Vorampel an der Kulmbacher 
Straße) zu entnehmen. Weiter erfolgen entsprechende Hinweise 
in der Presse.

Der OGV wünscht allen Gartenfreunden in unserer Stadt noch viel 
Freude bei der Gartenarbeit, gute Ernte und immer den bekannten 
„grünen Daumen“ zum Gelingen.

www.schreinerei-kielmann.de info@schreinerei-kielmann.de

Mechlenreuth 1
95213 Münchberg
Tel. 09251/8999-0

Fax 09251/8999-29

Kunststoff- und Holzfenster Haus- und Zimmertüren Treppen
Küchen- und Büroeinrichtungen Innenausbau Möbel nach Maß

Bodenverlegearbeiten Schlüsseldienst und Schließanlagen
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In den 80er Jahren machte ein Ehepaar aus Berlin Urlaub in Münchberg und 
die beiden fragten eine junge Dame, was man denn hier so machen könn-
te. Sie empfahl, doch mal beim Fichtelgebirgsverein mit wandern zu gehen. 
Die beiden waren davon so begeistert, dass sie nach Eintritt ins Rentenal-
ter 1988 sofort nach Münchberg zogen und fortan kaum eine Wanderung 
ausließen. In den 23 Jahren, die Fred Seidel beim FGV mitwandern konnte, 
legte er über 14.000 Kilometer zurück und war in 16 Jahren der eifrigste 
Wanderer im Verein. Oft betonte er, dass ihn die Wanderungen und die 
Gemeinschaft im Verein körperlich und geistig fit hielten. Als er trotzdem 
seinem Alter Tribut zollen musste, zog er, inzwischen verwitwet, zu seiner 
Tochter, die nördlich von Berlin wohnt. Er ließ es sich aber nicht nehmen, 
jedes Jahr zur Hauptversammlung und zum Jahresabschluss der Donners-
tagswanderer nach Münchberg zu kommen, bis er im Jahr 2014 seine letzte 
Wanderung antreten musste.

Am 1. Oktober würde unser Wanderfreund seinen 90. Geburtstag feiern. 
Ihm zu Ehren veranstaltet der FGV-Münchberg auf dem Waldstein, seinem 
Lieblingsberg, eine etwa 8 Kilometer lange Wanderung, die sich alle, die ihn 
kannten, nicht entgehen lassen sollten.

FICHTELGEBIRGSVEREIN
GEDÄCHTNISWANDERUNG FÜR FRED SEIDEL

Veranstaltungen

Oktober
Fred Seidel-Gedächtniswanderung:
8 km mit Roland Bauer auf dem Nordweg 
vom Waldsteinhaus zur Saalequelle und 
am Widder vorbei und zurück. PKW-Ab-
fahrt um 13.00 Uhr am Angerparkplatz.
11 km mit Reinhard Reuschel von Rait-
schin zum Dreiländereck. PKW- Abfahrt 
um 10.00 Uhr am Angerparkplatz.
OG-Abend: „Singa und waafm“, 20 Uhr 
im Judoclub.
16 km mit Werner Bilek von Bad Steben 
ins Tal der Thüringischen Muschwitz und 
durch das Höllental zurück. PKW-Ab-
fahrt um 09.00 Uhr am Angerparkplatz.
12 km mit Roland Bauer auf den Baum-
wipfelpfad im Steigerwald, ein Erlebnis 
auch für Familien. Weiter geht es durch 
Weinberge zum Steigerwald-Zentrum. 
Wer möchte kann noch 2 km auf dem 
Methusalempfad anhängen. PKW-Ab-
fahrt um 08.00 Uhr am Angerparkplatz. 
15 km mit Roland Bauer durch die Wein-
berge bei Iphofen. Unsere Weinbergs-
wanderung führt diesmal durch die Lage 
„Iphöfer Kalb“. Für Mittag eine Brotzeit 
mitnehmen. Treffpunkt 07.40 Uhr am 
Bahnhof (Zugfahrt) 

November:
Für weitere Wanderungen bei günstigem Wetter den 
Schaukasten und die Tagespresse beachten. Treffpunkt für 
die Donnerstagswanderer bereits um 13.00 Uhr

OG-Abend: „Insel aus Feuer und Eis mit 
beheizten Gehsteigen: Island“, 

Filmbericht von Roland Bauer, 20 Uhr 
im Judoclub
15 km mit Evi Werner zum letzten 
Laub. PKW- Abfahrt um 09.00 Uhr am 
Angerparkplatz.

Vorweihnachtlicher Nachmittag in 
Wulmersreuth
Besuch des Weihnachtsmarktes in 
Thurnau. PKW-Abfahrt um 13.00 Uhr 
am Angerparkplatz. 
Jahresausklang, der Ort wird kurzfris-
tig bekannt gegeben.

Siehe auch www.fgv-muenchberg.de

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und

alles Gute im Neuen Jahr.

So. 01.:

Di. 03.:

Fr. 06.:

So. 08.:

So. 15.:

Sa. 21.:

Fr. 03.:

So. 12.:

Dezember

Sa. 02.:

Sa. 09.:

Do. 28.:

Bei den Wanderungen fallen keine Kosten für den Wander-
führer an, es darf jeder mitgehen, auch Nichtmitglieder, ein-
fach zum Treffpunkt kommen. Auch bei den anderen Veran-
staltungen sind Gäste jederzeit willkommen.

Regelmäßige Termine:
Wöchentlich: Donnerstagswanderung – Treffpunkt für die 
Donnerstagswanderer ist um 13.30 Uhr am Spielplatz an der 
Karlsbader Straße, im November um 13 Uhr. Im Dezember 
keine Wanderungen. Die Ziele der ca. 4 km und 8 km langen 
Wanderungen finden sich jeden Monat neu auf der Home-
page und im Schaukasten bei der Adler-Apotheke.

Jeden zweiten Mittwoch Stammtisch im Gasthof Maasters 
Motz (11.10., 25.10., 8.11., 22.11., 6.12., 20.12., jeweils 20 Uhr)
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Die Gründung dieser neuen Abteilung innerhalb des 
Turnvereins Münchberg erfolgte neu im vergangenen 
Jahr. Aufgeteilt in verschiedenen Altersklassen werden 
durch ausgebildete Trainer karnevalistischer Gardetanz 

und Schautanz angeboten. Beides in einem sehr hochwertigen 
Level.

Mit RevueDebut, einer als Show gestalteten Prunksitzung, star-
tete die TSG unter dem Motto „Münchberg NaaHoo – oder als 
Herr F. auf Reisen ging“ vor ausverkauftem Saal bereits im Feb-
ruar 2017 mit vollem Erfolg durch.

RevueDebut Reloaded 2018 wird mit einem neuen Motto, mit 
faszinierenden Tänzen und Showeinlagen am 10.02.2018 das 
Publikum sicher wieder begeistern. Karten dazu gibt es ab dem 
11.11.2017 im Vorverkauf. Die Aktiven der TSG sehen dieser 
Show schon mit Spannung entgegen. Choreografien müssen er-
dacht und in Tänze umgesetzt, Kostüme geschneidert und Sho-
weffekte geplant werden. Auftritte der Aktiven der TSG erfolgen 
bei verschiedenen Veranstaltungen und Festen in der Region. 
Ganzjährig mit Schautänzen, während der „Faschingszeit „ auch 
mit Gardetanz.

Mehr als 50 Aktive trainieren derzeit in 3 verschiedenen Altersklas-
sen immer Freitagnachmittag in der Halle des Turnvereins Münch-
berg. Interessierte Mädels und Jungen sind gerne willkommen.

TANZSPORTGEMEINSCHAFT TSG 
IM TURNVEREIN MÜNCHBERG

Für Fragen steht auch telefonisch die Leiterin der Trainer, Frau 
Katrin Grießhammer-Wolfrum, unter 0171 – 628 68 94 für In-
formationen zur Verfügung.

TRAININGSZEITEN 
Jugend, 4 -10 Jahre: 15.00 – 17.00h
Junioren, 11 – 15 Jahre: 17.00 – 19.00h
Ü 15, ab 15 Jahre: 19.00 – 21.00h

FRANK WALDER Outlet 
Heinrich-Wirth-Str. 28
95213 Münchberg

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 11.00 - 18.00 Uhr
Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

Kinosommer-Sponsor
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Auch in diesem Jahr wurde die Aussage wieder bestätigt: Der 
Flugplatz Zell-Haidberg ist einer der schönsten in ganz Deutsch-
land! Dieses Statement hört man immer wieder von Gästen am 
Zeller Flugplatz. In diesem Jahr fand die Segelfluggruppe Bens-
heim den Weg zur LSG Münchberg und war zwei Wochen zu 
Gast am Haidberg.

Große Begeisterung machte sich schnell bei den Piloten breit. 
Waldstein, Fichtelgebirge und der schnelle Sprung in den Thürin-
ger Wald und Bayerischen Wald machen die Lage des Flugplat-
zes so besonders. Diese Tatsache führt in jedem Jahr unzählige 
Piloten aus Deutschland, den Niederlanden, Österreich und der 
Schweiz an den Sonderlandeplatz Zell-Haidberg.

Du willst diese Leidenschaft teilen und selbst Freizeit-Pilot werden? 
Dann bist du bei uns genau richtig! Die LSG Münchberg bietet 
dir alles, was du dir unter einem spannenden Hobby vorstellst.

DU SUCHST
• Einen Ausgleich zum stressigen Alltag, der dich trotzdem 

fordert und dir Disziplin beibringt. 
• Deinen Wettkampfgeist unter Beweis zu stellen oder auf-

regende Aus-„Flüge“ mit deinen Freunden und Bekannten 
nach ganz Deutschland und Europa zu erleben.

DU BIST
• Aufgeschlossen, aufgeweckt und bereit, ein Teamplayer zu 

sein
• Daran interessiert, aktiv an einem familiären Vereinsleben 

teilzunehmen und dich dort mit einzubringen.
• Gewillt, ein gewisses Maß an Zeit in dieses Hobby zu inves-

tieren, um rasch zum gewünschten Ziel zu kommen.

LUFTSPORTGRUPPE MÜNCHBERG E.V. 
MIT UNS HEBST DU AB!

Nun geht der Name Münchberg auch in die Lüfte. Nach der Taufe stand 

nun die feierliche Einweihung des auf den Namen „Münchberg“ getauften 

Flugzeugs bei der Luftsportgruppe Münchberg an. Vorsitzende Katja 

Reichert freute sich, dass Bürgermeister Christian Zuber persönlich dabei 

war, um die offizielle Aufschrift zu begutachten. Die Stadt Münchberg 

unterstützte die Luftsportgruppe bei der Anschaffung der Super Dimona.

Alle Punkte treffen zu? 
Dann bilden dich wir durch professionelle und erfahrene Piloten 
zum Segelflugzeugführer, Motorseglerführer oder Ultraleicht-
flugzeugführer aus.

Kontakt:
1. Vorsitzende
Katja Reichert
0170/4021828
lsg-muenchberg@gmx.de
www.zell-haidberg.de

Verstärkung gesucht!

Jetzt bewerben unter:

www.RAUMEDIC.com/karriere

    Sind Sie dabei,
         wenn es
              ums Leben geht?

RAUMEDIC ist wegweisend in der Kunststoffverarbeitung für die Medizin- und Pharmaindustrie. www.RAUMEDIC.com

Kinosommer-Sponsor
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OGV SCHLEGEL
EIN PLÄDOYER FÜR DEN NATURNAHEN GARTEN

Günter Reif, Vorsitzender des Kreisverbands Kulmbach für 
Gartenbau und Landespflege, referierte vor Gartenfreunden 
aus Münchberg, Sparneck und Schlegel über den naturnahen 
Garten: Das grundlegende Ziel für den Hobbygärtner sollte die 
Ansiedlung von Nützlingen in einem chemiefreien Garten sein. 
Dazu gab der Fachmann zahlreiche Tipps für die Gartenfreunde.

Zunächst soll der Garten von der Wiese statt einem Zierrasen 
geprägt sein, zumindest auf einer bestimmten Fläche. Wildblu-
men zieren die Wiese, auch auf die Gefahr eines Bienenstichs für 
barfußlaufende Kinder. Der Reisighaufen in der Sträucherrabat-
te am Gartenrand bietet Unterschlupf für zahlreiche Nützlinge. 
Blühende Pflanzen vom zeitigen Frühjahr bis in den Herbst lie-
fern Nährstoffe für viele Insekten. Werden Beete gemulcht, das 
Laub in den Rabatten nicht entfernt, bleibt der Boden feucht und 
Kleinstorganismen finden Futter für die Humusgewinnung. Stau-
den werden erst im Frühjahr zurückgeschnitten. Wichtigster 
Helfer im Garten ist der Regenwurm, der für eine Durchlüftung 
des Bodens sowie die Bereitstellung von Nährstoffen sorgt.

In zahlreichen Dias zeigte der Referent beeindruckende Nahauf-
nahmen von Kurzflüglern, Spinnen, Weichkäfern, Marienkäfern, 
Florfliegen, Schwebfliegen, Ohrwürmern, Raupenfliegen und an-
deren Insekten. Deren Aufgaben in der Nahrungskette im Gar-
ten bestehen im Fressen von Blattläusen und Larven. So frisst 
der Laufkäfer allein das 1,4-Fache seines Eigengewichts. Vögel, 
Igel, Blindschleiche und Eidechsen, Heupferde, Wespen, Hornis-
sen, Erdkröten und die Gartenspitzmaus gehören außerdem zu 
den Schädlingsbekämpfern.

TERMINE
07.09.2017:  Stammtisch     Haus der Gartenfreunde
30.09.2017:   Erntedankfeier, 18.30 Uhr    Gasthaus Stricker Laubersreuth
06.10.2017:  Stammtisch     Haus der Gartenfreunde
03.11.2017:  Stammtisch     siehe Anschlagtafel MHZ
01.12.2017:  Stammtisch     siehe Anschlagtafel MHZ
09.12.2017:  Vorweihnachtliche Feier in Laubersreuth, 18.30 Uhr

Mit den Wildbienen, deren Lebensweise und Entwicklung be-
fasste sich der zweite Teil des Referats. Die Masse der 550 Bie-
nenarten legt ihre Eier im Boden. Nur die Weibchen besitzen 
einen Stachel, den sie nur einsetzen, wenn sie eingeklemmt wer-
den. Die Flugzeit beträgt zwei Monate. In der Natur liefern die 
Wildbienen eine sehr hohe Bestäubungsleistung, vor allem für 
Nischenpflanzen. Anhand der Rostroten Mauerbiene zeigte der 
Wildbienenfachmann die Entwicklungsstadien, Brutpflege und 
Bau der Brutstätte auf.  Der Hobbygärtner kann die Ansiedlung 
von Wildbienen unterstützen, indem er für Bruthilfen in seinem 
Garten sorgt. „Wildbienenhotels“ werden gerne im Garten auf-
gestellt. Über Größe, Bestückung, Ausrichtung und Aufstellhöhe 
gab der Fachmann nützliche Hinweise.

Zum Schluss appellierte der Referent dazu, 
im Einklang mit der Natur Lebensbereiche für 
die Nützlinge im Garten bereitzustellen, sich 
für Aufklärung und Werbung einzusetzen, 
genau zu beobachten und vor allem Kindern 
und Jugendlichen die Gaben der Natur sehen 
und begreifen zu lassen. Im Anschluss an den 
lebendigen, informativen und anschaulichen 
Vortrag outete sich mancher Besucher in 
der folgenden Diskussion als Wildbienen-
liebhaber. Der Ursprung des flüssigen Gast-
geschenks an den Referenten ist auch in der 
Befruchtung von Kräutern durch Wildbienen 
zu finden.

Zahlreiche Informationsquellen findet man 
im Internet zum Beispiel unter www.wild-
bienen.de, www.paul-westrich.de, www.wild-
bienen.info, www.eucera.de, www.deutsch-
land-summt.de.
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DIE MARIENQUELLE ERSTRAHLT
IN NEUEM GLANZ

Den Vereinszweck nahmen vier Mitglieder des OGV 
Schlegel ernst und schufen eine neue Fassung für 
die Marienquelle am Hammerberg. Damit leistete 
der Verein einen Beitrag zur Landespflege, zur 
Erhaltung einer schönen Kulturlandschaft sowie zur 
Verschönerung der Heimat. Aus einem schlammigen 
Wasserloch entstand mithilfe von Bruchsteinen, 
Marienbild sowie einem Metallkreuz ein Kleinod, 
das es von dem geübten Auge des Wanderers und 
Naturfreunds zu entdecken gilt, versteckt im Wald 
am Südhang des Hammerbergs, zu erreichen über den 
Weg, der von der Hammermühle am Waldrand entlang 
Richtung Süden führt. Nicht weit davon lädt bei der 
„Herrgottsruh“ eine Sitzgruppe unter einer mächtigen 
dreistämmigen Birke zum Verweilen ein. Von dort 
schweift der Blick über das stille Tal des Ulrichsbachs 
bis zu den Höhen des Fichtelgebirges.

DIE WICHTIGSTEN GARTENARBEITEN IM NUTZGARTEN
Aus: „Der praktische Gartenkalender 2017“, mit freundlicher Genehmigung des Obst- und Gartenbauverlags München

	

	

OKTOBER:
Zierpflanzen:
• Pflanzzeit für alle Gehölze
• Nicht winterharte Zwiebelblumen aus dem Boden nehmen 

und frostgeschützt lagern
Gemüse:
• Sommergemüse unter Vlies schützen oder abernten
• Alte Rhabarberstöcke teilen und (neue) pflanzen
Obst:
• Pflanzzeit für Beerensträucher
• Fanggürtel für Frostspanner anbringen

NOVEMBER:
Zierpflanzen:
• Gehölze pflanzen
• Rosen und empfindliche Stauden ausputzen und abdecken 

– Rückschnitt erst im Frühjahr!
• Balkon- und Kübelpflanzen für die Überwinterung ausput-

zen und vorsichtig zurückschneiden
Gemüse:
• Beete abräumen und für den Winter vorbereiten
• Schwere Böden umgraben, sonst nur lockern und mulchen

DEZEMBER:
Zierpflanzen:
• Falllaub vom Rasen entfernen; auf Beeten oder unter Ge-

hölzen darf es liegenbleiben
• Winterschutz für Immergrüne anbringen, an deren Was-

serversorgung bei trockener Witterung denken
• Teich winterfest machen
Gemüse:
• Abernten, verbleibende Gemüse schützen
Obst:
• Obstbäume zum Schutz vor Wintersonne kalken

AQUARIENVEREIN SCALARE

TERMINE

09.09.  Monatsversammlung: Thema folgt – siehe   
 Homepage unter „AKTUELLES“
17.09. 29.Münchberger Stadtfest ► Wir sind mit
 unserem Infostand dabei!
14.10.  Monatsversammlung: Thema folgt – siehe   
 Homepage unter „AKTUELLES“
29.10.  Herbstbörse 9:00 – 11:30 Uhr, „Goldenes Ei“/  
 Geflügelzuchtverein Münchberg
11.11.  Monatsversammlung: Thema folgt – siehe   
 Homepage unter „AKTUELLES“
09.12.  Vorweihnachtliche Feier ab 18 Uhr im  
 Vereinsheim. Wegen Essen bitte bis
 25.11.2017 anmelden!

Monatsversammlungen jeden 2ten Samstag im Monat 
ab 19.00 Uhr in unserem Vereinsheim

„GOLDENES EI“/GEFLÜGELZUCHTVEREIN
Mechlenreuth 3, 95213 Münchberg
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EINMAL HOCH HINAUS
MÜNCHBERGER BEIM FIREFIGHTER STAIRRUN
MSC MÜNCHBERG
GRENZLANDFAHRT AM 3. OKTOBER

Die nun 3. Grenzlandfahrt wird am Tag der Deutschen Einheit um 9.00 Uhr an 
der Turnhalle in der Dr.-Martin-Luther-Straße gestartet. Ab 16.00 Uhr wer-
den die Teilnehmer zur Zielankunft an gleicher Stelle erwartet.

Die Fahrt ist als touristische Ausfahrt beim ADAC Nordbayern gemeldet. Teil-
nehmen kann jeder mehr oder weniger motorsportbegeisterte Bürger aus 
Oberfranken, Sachsen und Thüringen. Ziel ist, anhand von Sehenswürdigkei-
ten, Industriekultur, Landesprodukten u.v.m. an die Zeit der deutschen Teilung 
zu erinnern und anschaulich festzustellen: „Da ist nichts mehr, was uns trennt!“

3. GRENZLANDFAHRT DES 1.MSC MÜNCHBERG E.V. IM ADAC
ZU EHREN DES TAGES DER DEUTSCHEN EINHEIT

„MAL HÜBEN, MAL DRÜBEN!“
AM 3.10.2017

Die Wahl des Fahrzeugs bestimmt der Teilnehmer 
selbst, vorausgesetzt, es ist zugelassen und der Füh-
rerschein passt. Für die Fahrt gibt es kein Zeitlimit 
und jeder kann seine Strecke selbst wählen.

In der Turnhalle finden sowohl die Fahrteinweisung 
als auch die Siegerehrung statt. Selbstverständlich 
kann der Morgenkaffee und beim Erlebnisaustausch 
„danach“ auch zu Vesper gegessen werden. Für die 
Mittagspause ist vorgesorgt.

Wir freuen uns über jeden Teilnehmer,
auch Zaungast am Start und Ziel!

GESANGVEREIN 1836 MÜNCHBERG

TERMINE

08.10.17  10.30 Uhr Mitwirkung im Gottesdienst Kath. Pfarrkiche Heilige Familie Münchberg
15.10.17  10.00 Uhr Mitwirkung in der Andacht Kreuzbergkapelle Münchberg
04.11.17  19.30 Uhr Freundschaftssingen in Ahornberg
17.12.17  16.00 Uhr Adventssingen in der Kath. Pfarrkiche Heilige Familie Münchberg

3x in Hof, in Marktredwitz, Münchberg, Oelsnitz, Plauen, Selb

DER Deutsches Reisebüro
Münchberg, Torgasse 1, Tel. 09251/99600

Nicht 
irgendein 
Urlaub. 
DER Urlaub.
Unsere Reiseexperten vom 
DER Reisebüro Otto in der Torgasse 1 
in Münchberg, von links: 
Andrea Pflug, Tanja Parsiegla, 
Franziska Wolf, Anne Meyer und 
Karin Johanni

Anz_Mueberg_ReiseOtto:Layout 1  25.08.17  08:44  Seite 1

Kinosommer-Sponsor
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WEINFEST 
Am Samstag, den 15. Juli, veranstaltete die Wasserwacht 
Münchberg ihr beliebtes Weinfest am Wasserwachtheim in 
der Gartenstraße in Münchberg. Für viele ist der alljährliche 
Besuch dort ein Muss.In einer Biertrinkergegend ein Weinfest 
abzuhalten ist sehr mutig. Doch dieser Mut wurde bisher immer 
belohnt. Immer volles Haus und zufriedene Gäste, und dies ohne 
„Biermaß´n und Brotwerscht“.
Bei diesem Fest gibt es ausschließlich Wein und Pfälzer 
Spezialitäten wie Saumagen, Winzer Steak, Backsteinkäse und 
dergleichen Leckereien. Die Münchberger Wasserwachtler 
waren erfreut über die Resonanz der Bevölkerung.

KOOPERATION BEIM SCHWIMMEN LERNEN
Auch im Schuljahr 17/18 unterstützt die Wasserwacht die 
Grundschule Münchberg in der Schwimmausbildung. Manfred 
Beier, Ausbilder mit Lehrschein „Retten“, hat sich bereiterklärt 
die Schwimmausbildung der Grundschule Münchberg der 
zweiten bis vierten Jahrgangsstufen engagiert und tatkräftig zu 
unterstützen. So kann weiterhin eine Aufteilung in Schwimmer 
und Nichtschwimmer erfolgen und wie 2017 wieder viele 
Nichtschwimmer zum Schwimmer machen. 

WASSERWACHT MÜNCHBERG

FERIENFREIZEIT 2018 – JETZT ANMELDEN!
Die Wasserwacht fährt auch nächstes Jahr wieder vom 6.08. bis 
16.08.18 mit dem Rad rund um den Bodensee. Die Ferienfreizeit 
ist für Kinder von 12 bis 15 Jahren geeignet. In kleinen 
Gruppen rund um den Bodensee radeln, Übernachtungen in 
Jugendherbergen, Freunde finden und viele Sehenswürdigkeiten 
erkunden – eine tolle Reise für Radl-Fans.
Teilnehmen können auch Nichtmitglieder!
Info und Anmeldung bis 15 Nov. 2017: Wasserwacht, Beier 
Manfred 09251/43377 oder beiermanfred@t-online.de

RADL-TOUR RUND UM DEN BODENSEE
Bereits das zwölfte Mal organisierte Manfred Beier die Radl-
Tour rund um den Bodensee. Die Hinfahrt bis Lindau wurde mit 
der Bahn bewältigt, von dort ging die Radl Tour zunächst nach 
Friedrichshafen. Aufgrund der Hitze wurde in Nonnenhorn eine 
längere Pause eingelegt. Hier besuchte man das Freibad mit 
Zugang zum See. Die Radler konnten hier im Freibad oder im See 
sich abkühlen. Die weitere Tour ging von Friedrichshafen durch die 
unendlichen Obstplantagen nach Meersburg. Sehr erlebnisreich 
gestalteten sich die weiteren Tage. Die Radler besichtigten die 
Pfahlbauten in Unteruhldingen, die Wallfahrtskirche St Maria in 
Birnau sowie den Affenberg in Salem. Über Radolfzell und Stein 
am Rhein ging es weiter bis zum Rheinfall, der besichtigt wurde. 
In Konstanz Kreuzlingen verweilte man zwei Tage, um die Insel 
Reichenau zu besichtigen. Über Konstanz Kreuzlingen ging es 
weiter nach Romanshorn. Von dort setzte man über mit der Fähre 
nach Friedrichshafen, wo man am nächsten Tag eine Schifffahrt 
zur Insel Mainau unternahm. Das Unternehmen endete nach 
weiteren Übernachtungen und etwa 380 geradelten Kilometern 
in Bregenz. Über Lindau fuhr man nach elf erlebnisreichen Tagen 
wieder zurück nach Münchberg.

TERMINE DER WASSERWACHT:
7.10.   Oktoberfest im Wasserwachtsheim
  für Mitglieder
28.10.-29.10. Teilnahme am 25h-Schwimmen
1.11.  Fahrt ins Palm Beach
26.11.  Teilnahme am Adventsmarkt der Vereine 
9.12.  Weihnachtsfeier in der
  Halle des Judo Clubs

Der Verein lädt seine Mitglieder und 
Freunde am 16.12. zur Weihnachtsfeier 

ein, die von kleinen und großen 
Mitgliedern gestaltet wird.

WEIHNACHTSFEIER BEIM TV MEIERHOF
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VORBEREITUNG LÄUFT AUF HOCHTOUREN
Großer Einsatz der Vereine beim Münchberger Adventsmarkt: 
Der Organisator Manfred Beier freut sich auf das große 
Engagement der Vereine, die wieder am Adventsmarkt, der am 
1. Advent um 11.00 Uhr vom ersten Bürgermeister der Stadt 
eröffnet wird, teilnehmen. 15 Vereine werden in den kleinen 
Häuschen, die rund um die ev. Kirche Peter und Paul aufgestellt 
werden, ihre selbst gefertigten Waren anbieten. Das Sortiment 
reicht von Plätzchen, Honig und Met über Strickware bis hin zu 
gebastelten Weihnachtsdekorationen.

Auch für das leibliche Wohl wird wieder besonders gesorgt sein. 
Viele Besucher freuen sich doch darauf, im Freien Lebkuchen und 
Glühwein genießen zu können. Aber es gibt natürlich noch viel 
mehr Leckereien. Am Nachmittag gibt es Kaffee und Kuchen, für 
Kinder werden alkoholfreie Getränke angeboten. Sollte jemand 
Lust auf Lesestoff haben, so findet er mit Sicherheit bei CVJM, 
der mit einem Büchertisch vertreten ist, das Richtige. Wie 
immer wird auch der Nikolaus die Kleinen besuchen, um seine 
mitgebrachten Geschenke zu verteilen. Unterhaltsam wird es, 
wenn gegen 14.00 Uhr Zitherspektakel in der Kirche aufspielt. 
Musikalisch geht es um 17 Uhr in der Stadtkirche weiter, wenn 
Chöre der Kantorei und der Posaunenchor beim Adventsingen 
auftreten. 

14. MÜNCHBERGER ADVENTSMARKT 

DIE ADVENTSFENSTER IM JAHR 2017
03.12. Stadtkirche  CVJM
04.12. Mussener Weg 6  Familie Dr. Kick
05.12 Am Rathaus  Stadt Münchberg
06.12. Am Thieroldsholz 37 Familie Philipp
07.12. Kulmbacher Str. 72 Kolpingfamilie
08.12 Hintere Höhe 62a  Familie Lauterbach
09.12. Ahornis Dorfmitte Dorfgemeinschaft
10.12. Rich.Wagner Str. 26 Evang. Jugend
11.12. Humboldtstr.34  Kindergarten
12.12. Luitpoldstr. 25  Seniorenwohnanlage
13.12. Haidbergweg 8  Familie Herzog
14.12. Hintere Höhe 51  Familie Sommermann
15.12. Poppenreuth 17  Familie Strobel
16.12. Mechlenreuth 23a Familie Heim
17.12. Dorfmitte Meierhof Dorfgemeinschaft
18.12. Hintere Höhe 69  Familie Fraunholz
19.12. Mozartstr. 14  Familie Eul
20.12. Eulenweg 10  Familie Peetz
21.12. Ziegelweg 22  Familie Döhla
22.12. Jägerstr. 57  Familie Zeitler
23.12. Katholische Kirche Frau Aust

14. ADVENTSMARKT DER KIRCHEN UND VEREINE
9.30 Uhr  Gottesdienst in der Stadtkirche
10.30 Uhr Gottesdienst in der kath. Kirche
11.00 Uhr Gesangverein Münchberg.    
  Markteröffnung durch den ersten
  Bürgermeister der Stadt Münchberg
14.00 Uhr Zitherspektakel in der Stadtkirche
16.15 Uhr Der Nikolaus kommt
17.00 Uhr Münchberger Adventssingen
  in der Stadtkirche 
18.30 Uhr Öffnung des 1. Fensters des
  Lebendigen Adventskalenders
  an der Stadtkirche 
Weiteres Programm wird noch bekannt gegeben!

Die diesjährige Adventsfahrt findet vom 14. bis 17. Dezember 2017 statt und geht in den Schwarzwald. 
Der Besuch des Weihnachtsmarktes in Freiburg und die Fahrt nach Kolmar stehen auf dem tollen 
Ausflugsprogramm. Die Adventsfahrt findet seit vielen Jahren statt. Im vergangenem Jahr war der 
Höhepunkt der Adventsfahrt das Kirchenkonzert mit Oswald Sattler in der Kirche in St. Johann in Tirol.

Info und Anmeldung bitte unter der Tel. 09251 3245.

ADVENTSFAHRT FREIWILLIGE FEUERWEHR MECHLENREUTH

DAS ADVENTSFENSTER AN DER 
STADTKIRCHE WIRD BEREITS 

UM 18.30 UHR ERÖFFNET; ALLE 
ANDEREN UM 19.00 UHR



APOTHEKEN-NOTFALLDIENST

Mo. 02.10.  Markt-Apo. Stammbach
Di. 03.10.  Pittroff-Apo. Helmbrechts
Mi. 04.10.  Konradsreuth/Sparneck
Do. 05.10.  Marktapo. Stammbach

Fr. 06.10.  Adler-Apo. Münchberg
Sa. 07.10. Konradsreuth/Sparneck
So. 08.10. Konradsreuth/Sparneck

Mo. 09.10.  Markt-Apo. Stammbach
Di. 10.10.  Engel-Apo. Münchberg
Mi. 11.10.  Pittroff-Apo. Helmbrechts
Do. 12.10.  Marktapo. Stammbach

Fr. 13.10.  Engel-Apo. Münchberg
Sa. 14.10. Pittroff-Apo. Helmbrechts

So. 15.10. Pittroff-Apo. Helmbrechts

Di. 17.10.  Franken-Apo. Münchberg
Mi. 18.10.  Stadt-Apo. Helmbrechts
Fr. 20.10.  Franken-Apo. Münchberg

Sa. 21.10.  Stadt-Apo. Helmbrechts
So. 22.10. Stadt-Apo. Helmbrechts

Mo. 23.10. Konradsreuth/Sparneck
Di. 24.10.  Stadt-Apo. Münchberg
Mi. 25.10.  Adler-Apo. Münchberg
Do. 26.10.  Konradsreuth/Sparneck
Fr. 27.10.  Stadt-Apo. Münchberg
Sa. 28.10.  Adler-Apo. Münchberg
So. 29.10. Adler-Apo. Münchberg

Mo. 30.10.  Stadt-Apo. Helmbrechts
Di. 31.10.  Stadt-Apo. Münchberg
Mi. 01.11.  Engel-Apo. Münchberg
Do. 02.11.  Stadt-Apo. Helmbrechts
Fr. 03.11.  Stadt-Apo. Münchberg
Sa. 04.11.  Engel-Apo. Münchberg
So. 05.11.  Engel-Apo. Münchberg

Mo. 06.11.  Stadt-Apo. Helmbrechts
Mi. 08.11.  Franken-Apo. Münchberg
Do. 09.11.  Stadt-Apo. Helmbrechts
Sa. 11.11.  Franken-Apo. Münchberg
So. 12.11.  Franken-Apo. Münchberg
  
Mo. 13.11.  Adler-Apo. Münchberg
Di. 14.11.  Konradsreuth/Sparneck
Mi. 15.11.  Marktapo. Stammbach
Do. 16.11.  Adler-Apo. Münchberg
Fr. 17.11.  Konradsreuth/Sparneck
Sa. 18.11.  Marktapo. Stammbach
So. 19.11.  Marktapo. Stammbach

Mo. 20.11.  Engel-Apo. Münchberg
Di. 21.11.  Pittroff-Apo. Helmbrechts
Mi. 22.11.  Stadt-Apo. Münchberg
Do.. 23.11.  Engel-Apo. Münchberg
Fr. 24.11.  Pittroff-Apo. Helmbrechts
Sa. 25.11.  Stadt-Apo. Münchberg
So. 26.11.  Stadt-Apo. Münchberg

Mo. 27.11.  Franken-Apo. Münchberg-
Di. 28.11.  Pittroff-Apo. Helmbrechts
Do. 30.11.  Franken-Apo. Münchberg
Fr. 01.12.  Pittroff-Apo. Helmbrechts

Mo. 04.12.  Marktapo. Stammbach
Di. 05.12.  Adler-Apo. Münchberg
Mi. 06.12.  Konradsreuth/Sparneck

Do. 07.12.  Marktapo. Stammbach
Fr. 08.12.  Adler-Apo. Münchberg
Sa. 09.12.  Konradsreuth/Sparneck
So. 10.12.  Konradsreuth/Sparneck

Wir wetten, dass Sie bei einem 
Wechsel von mindestens drei  
Versicherungen, z. B. Ihrer Hausrat-, 
Haftpflicht- und Unfallversicherung, 
zur HUK-COBURG mindestens  
50 Euro im Jahr sparen.

Verlieren wir die Wette, erhalten  
Sie einen Einkaufsgutschein von  
Amazon im Wert von 50 Euro, ohne  
weitere Verpflichtung.

Rufen Sie an und vereinbaren  
Sie einen Vergleichstermin! 
Die Teilnahmebedingungen finden 
Sie unter www.HUK.de/checkwette

Wetten, 
wir sind 
günstiger?!
50 Euro sind Ihnen sicher

Vertrauensmann
Marc Boderke
Tel. 09251 430749
marc.boderke@HUKvm.de
Eschenweg 14
95213 Münchberg
Termin nach Vereinbarung

Mo. 11.12.  Stadt-Apo. Münchberg
Di. 12.12.  Engel-Apo. Münchberg
Mi. 13.12.  Pittroff-Apo. Helmbrechts
Do. 14.12.  Stadt-Apo. Münchberg
Fr. 15.12.  Engel-Apo. Münchberg
Sa. 16.12.  Pittroff-Apo. Helmbrechts
So. 17.12.  Pittroff-Apo. Helmbrechts

Di. 19.12.  Franken-Apo. Münchberg
Mi. 20.12.  Stadt-Apo. Helmbrechts
Fr. 22.12.  Franken-Apo. Münchberg
Sa. 23.12.  Stadt-Apo. Helmbrechts
So. 24.12.  Stadt-Apo. Helmbrechts

Mo. 25.12.  Konradsreuth/Sparneck
Di. 26.12.  Marktapo. Stammbach
Mi. 27.12.  Adler-Apo. Münchberg
Do. 28.12.  Konradsreuth/Sparneck
Fr. 29.12.  Marktapo. Stammbach
Sa. 30.12.  Adler-Apo. Münchberg
So. 31.12.  Adler-Apo. Münchberg

MÜNCHBERG
Adler-Apotheke
Kulmbacher Str. 4

Engel-Apotheke
Karlstr. 16

Franken-Apotheke
Luisenstr. 6

Stadt-Apotheke
Bayreuther Str. 4

UMGEBUNG
Conrads-Apotheke
Weberstr. 1
95176 Konradsreuth

Markt-Apotheke
Marktplatz 1
95236 Stammbach

Pittroff Apotheke
Münchberger Str. 10 
95233 Helmbrechts

Waldstein-Apotheke
Marktplatz 1
95234 Sparneck
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kunst & kultur

O K TO B E R
Mittwoch, 4. Oktober
20 Uhr Vortrag „Mit Siebenmeilen-Stiefeln durch die ers-
ten Lebensjahre“
Ort: Evang. Gemeindehaus Münchberg; Veranstalter: ebw
Mehr Info S. 31

Donnerstag, 5. Oktober
15-17 Uhr Senioren- und Behindertensprechstunde
Ort: Rathaus

17-18.30 Uhr Bürgermeistersprechstunde
Ort: Rathaus

Kickerturnier – 16 Uhr: Kinder bis 12 Jahren;
18 Uhr: Jugendliche ab 13 Jahren*

Freitag, 6. Oktober
18.30 Uhr Jugend-Kino. „Percy Jackson - Diebe im Olymp“ 
(ab 12 Jahren)*

Samstag, 7. Oktober
Kärwa
Ort: Vereinsheim am Kapellenberg in Mechlenreuth
Veranstalter: Geflügelzuchtverein Münchberg e.V.

Dienstag, 10. Oktober
Hamburger selbst gemacht. 16 Uhr: Kinder bis 12 Jahren; 
18 Uhr: Jugendliche ab 13 Jahren.
Unkostenbeitrag: 2 €. Bitte anmelden*

Mittwoch, 11. Oktober
19.30 Uhr „Die Lutherin“, ein Theaterstück über Katharina 
Lutherin zu Wittenberg
Ort: Evangelische Stadtkirche in Münchberg
Veranstalter: Ev. Pfarramt Münchberg
Mehr Info S. 46

Donnerstag, 12. Oktober
15-17 Uhr Senioren- und Behindertensprechstunde
Ort: Rathaus

16 Uhr Movies in Motion - Filmwerkstatt (Schnitt-Technik) 
für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren. Bitte anmelden!*

Freitag, 13. Oktober
16– 19 Uhr Jugend-FLOHMARKT: ausmisten, entrümpeln, 
verkaufen. Bitte anmelden!*

Samstag, 14. Oktober
Walkathlon des TVM
Ort: TVM Halle

Dienstag, 17. Oktober
15.30 Uhr Herbstwanderung mit Drachen steigen. Bitte 
wetterfeste Kleidung, kl. Brotzeit und (sofern vorhanden) 
einen Drachen mitbringen.*

Donnerstag, 19. Oktober
15-17 Uhr Senioren- und Behindertensprechstunde
Ort: Rathaus

MÜNCHBERGER TERMINE OKTOBER - DEZEMBER 2017

16 Uhr Hausrallye*

Freitag, 20. Oktober
17–19 Uhr Tanzworkshop mit JAMIE. Für Jugendliche ab 
10 Jahren. Unkostenbeitrag: 1,- €. Bitte anmelden!*

Montag, 23. Oktober
20 Uhr Vortrag „Der Islam und neue Herausforderungen“
Ort: Evang. Gemeindehaus Münchberg; Veranstalter: ebw
Mehr Info S. 31

Dienstag, 24.10.2017
17 Uhr Bauausschuss-Sitzung
Ort: Sitzungszimmer Rathaus

Mittwoch 25. Oktober
18 Uhr Bebilderter Vortrag: Denkmäler der Stadt Hof – ein 
Projekt. Referentin: Beatrix Münzer-Glas, Hof
Ort: Vereinsheim FC Eintracht Münchberg; Veranstalter: 
Historischer Stammtisch Münchberg

Donnerstag, 26. Oktober  
15-17 Uhr Senioren- und Behindertensprechstunde
Ort: Rathaus

17 Uhr Stadtratssitzung
Ort: Sitzungssaal Rathaus

17 Uhr Bastelnachmittag. Es werden Oberteile und Jeans 
aufgepimpt. Unkostenbeitrag: 2,- €. Bitte anmelden!*

Freitag, 27. Oktober
Kinderkino. „Mullewapp – eine schöne Schweinerei“*

Freitag, 27. Oktober
18 Uhr. Abschlussveranstaltung Movies in Motion mit an-
schließender Aftershow-Disco (ca. 19.00 – 21.00 Uhr)*

Sonntag, 29. Oktober
9.00–11.30 Uhr Herbstbörse 
Ort: „Goldenes Ei“/Geflügelzuchtverein Münchberg
Veranstalter: Aquarienverein „Scalare“ Münchberg

Montag, 30. Oktober
Weltreise durch Wohnzimmer – Land: Iran.
Ort: Münchberg; Veranstalter: VHS 
Mehr Info S. 32

N OV E M B E R
Mittwoch, 1. November
Herbstworkshop JungeKunstSchule, Malschule,
mehr Info S. 47

Donnerstag, 2. November
Ferienfahrt zum Raumfahrtmuseum und Planetarium in 
Morgenröhte Rautenkranz, ab 10 Jahren.
Infos und Anmeldung im Bürgerzentrum. In Zusammenar-
beit mit der Kommunalen Jugendarbeit LK Hof.

Herbstworkshop JungeKunstSchule, Zeichenschule,
mehr Info S. 47
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MÜNCHBERGER TERMINE OKTOBER - DEZEMBER 2017

Freitag, 3. November
18.30 Uhr Jugend-Kino. „Creed“ (ab 12 Jahren)*

Herbstworkshop JungeKunstSchule, Zeichenschule,
mehr Info S. 47

Sonntag, 5. November
14 – 17 Uhr Kindertheaterfest. Die fröhliche Kinderbühne 
spielt: „Wie der Kaschber mal Geburtstag hatte“. Beginn 
des Kindertheaterstücks: 15.00 Uhr / davor und danach 
mit Rahmenprogramm. In Zusammenarbeit mit der Kom-
munalen Jugendarbeit LK Hof*

Dienstag, 7. November
18 Uhr Billardabend*

193. Ausstellung „Kunst und Natur“ bis 29. Dezember 
„Erde – Feuer - Wasser“. Gemeinschaftsausstellung der 
„Hofmalerinnen“ Ute Kläbe und Rosa Maria Wolfrum (Col-
lagen und Töpferei)
Ort: VR Bank Münchberg, Ottostr. 9

Donnerstag, 9. November
15-17 Uhr Senioren- und Behindertensprechstunde
Ort: Rathaus

Freitag, 10. November
17–19 Uhr Tanzworkshop mit JAMIE. Für Jugendliche ab 
10 Jahren. Unkostenbeitrag: 1,- €. Bitte anmelden!*

19 Uhr 4. Bürgerempfang der Stadt Münchberg
Ort: Judohalle

Samstag, 11. November
Lokalschau mit Sonderschau. Ausgestellt werden Hühner, 
Tauben und Wassergeflügel. Auch am Sonntag, 12. November
Ort: Vereinsheim am Kapellenberg in Mechlenreuth
Veranstalter: Geflügelzuchtverein Münchberg e.V.

16–22 Uhr Sportnacht in der Dreifachturnhalle Gymnasi-
um Münchberg

Dienstag, 14. November
16 -17 Uhr Spiele im Dunkeln*

Mittwoch  15. November
18 Uhr Besuch des Stadtarchivs Münchberg mit Führung. 
Treffpunkt: Stadtarchiv Münchberg, Kirchplatz 7
Veranstalter: Historischer Stammtisch Münchberg

Donnerstag, 16. November
15-17 Uhr Senioren- und Behindertensprechstunde
Ort: Rathaus

Freitag, 17. November
14.30 Kinderkino „Rico, Oskar und das Herzgebreche“*

17–19 Uhr Tanzworkshop mit JAMIE. Für Jugendliche ab 
10 Jahren. Unkostenbeitrag: 1,- €. Bitte anmelden!*

Samstag, 18. November, und Sonntag, 19 November
Vorweihnachtsmarkt in der „Automeile“ Gewerbegebiet Ost

Sonntag, 19. November
12-17 Uhr Sternschnuppenmarkt im Stadtzentrum mit 
verkaufsoffenem Sonntag

Schafkopfrennen
Ort: Turnhalle Meierhof; Veranstalter: TV Meierhof

Dienstag, 21.11.2017
17 Uhr Bauausschuss-Sitzung
Ort: Sitzungszimmer Rathaus

Mittwoch, 22. November
8-14 Uhr Kinderkinotag am Buß- und Bettag mit Filmen, 
malen, basteln, kochen… Für Schulkinder ab der  1. Klasse. 
Unkostenbeitrag: 5,- €. Anmeldung erforderlich!*

Donnerstag, 23. November
15-17 Uhr Senioren- und Behindertensprechstunde
Ort: Rathaus

17 Uhr Stadtratssitzung
Ort: Sitzungssaal Rathaus

20 Uhr Theaterstück „Ich lebe doch noch!”
Ort: Evang. Gemeindehaus Münchberg; Veranstalter: ebw
Mehr Info S. 31

Freitag, 24. November
18– 21 Uhr Winter-Disco „Deutscher Rap“*

Samstag, 25. November 
19 Uhr Ausstellungseröffnung des AK-Kunst mit Arbeiten 
von Hellmuth Scholz  / Mühldorf, Schauenstein. Dauer der 
Ausstellung bis 24. Dezember 2017
Ort: Bürgerzentrum der Stadt Münchberg

Dienstag, 28. November
Wir backen Pizza. 16 Uhr: Kinder bis 12 Jahren; 18 Uhr: 
Jugendliche ab 13 Jahren. Unkostenbeitrag: 2 €.
Bitte anmelden*

19 Uhr Bürgermeisterstammtisch
Ort: wird noch bekannt gegeben

Donnerstag, 30. November 
15-17 Uhr Senioren- und Behindertensprechstunde
Ort: Rathaus

15.30 Uhr Schwarzlichttheater: aufbauen, ausprobieren 
und Spaß haben!*

D E Z E M B E R
Freitag, 1. Dezember
17–19 Uhr Tanzworkshop mit JAMIE. Für Jugendliche ab 
10 Jahren. Unkostenbeitrag: 1,- €. Bitte anmelden!*

Sonntag, 2. Dezember
10.30 Uhr Adventsmarkt der Kirchen und Vereine. Mehr 
Info S. 24
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Dienstag, 5. Dezember
17–19 Uhr Styling Check für Mädchen mit Make-up-Tipps. 
Anmeldung bis 01. Dezember erforderlich.*

Donnerstag, 7. Dezember
15-17 Uhr Senioren- und Behindertensprechstunde
Ort: Rathaus

15.30 Uhr Schwarzlichttheater: aufbauen, ausprobieren 
und Spaß haben!*

Freitag, 8. Dezember
Christkindlesmarkt & Shopping in Bayreuth. Treffpunkt: 
14.30 Uhr am BÜZ. Anmeldung erforderlich!*

Dienstag, 12. Dezember
16–17 Uhr Basteln: Weihnachtsgeschenk.
Unkostenbeitrag: 1,50 €. Bitte anmelden!*

17 Uhr Bauausschuss-Sitzung
Ort: Sitzungszimmer Rathaus

Donnerstag, 14. Dezember
15-17 Uhr Senioren- und Behindertensprechstunde
Ort: Rathaus

15.30 Uhr Schwarzlichttheater: aufbauen, ausprobieren 
und Spaß haben!*

17 Uhr Stadtratssitzung 
Ort: Sitzungssaal Rathaus

Freitag, 15. Dezember
14–17 Uhr Kinderkino „Louise & Luca und die Schnee- 
maschine“*

18 Uhr „ The Voice of BÜZ“ – Zeig uns dein Talent! Singen, 
rappen oder beatboxen. Der Gewinner bekommt bei Radio 
Galaxy – JungFM einen Auftritt! Bitte anmelden!*

Samstag, 16. Dezember
8 Uhr Weihnachtsmarkt
Ort: Lindenstraße

Sonntag, 17. Dezember
17 Uhr Adventssingen in der Kath. Pfarrkirche Heilige Familie
Veranstalter: Gesangverein 1836 Münchberg

Dienstag, 19. Dezember
16–17 Uhr Backen: Weihnachtliche Lebkuchen.
Unkostenbeitrag: 1,50 €. Bitte anmelden.*

Donnerstag, 21. Dezember
18–21 Uhr Weihnachtsdisco mit Schwarzlicht-Aufführung 
und „Black Music“*

* Stadtjugend Münchberg e.V.
Jugendtreff im Bürgerzentrum
Bürgermeister-Specht-Platz 3
95213 Münchberg

Meine Mode in perfekter Passform

Besuchen sie unseren  OUTLET-LAGERVERKAUF

QualitÄt Ist das Mass aller dInge.

MODe Ist Unsere leIdensCHaFt.

KurZGrÖssen Was gUt Passt, sIeHt gUt aUs.

PassFOrM Was gIBt es WICHtIgeres.

BeratunG daMIt sIe sICH WOHlFÜHlen.

www.ateliergs.deSparnecker Str. 69|95213 Münchberg|Tel. 09251/46-820

Öffnungszeiten:
Mo.– Fr. 9.00–18.00 Uhr
samstag 9.00–14.00 Uhr

PersÖnliche BeratunG vOr Ort
stÄnDiG Gute sOnDeranGeBOte
Bestellservice

entDecKen sie unsere MODe iM KatalOG unD Online!
Katalog anfordern tel. 09251-4646  Online: www.ateliergs.de

Kinosommer-Sponsor
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ROTE-BEETE-NUDELN MIT SPINAT
FÜR 4 PERSONEN

• 400g Spaghetti
• Salz
• 150 ml Rote-Bete-Saft
• 20 g Butter
• 2 El Weißweinessig
• Pfeffer
• 100 g Spinat, (geputzt)
• 1 Tl fein abgeriebene Bio-Zitronenschale
• 1 Beet Gartenkresse
• 100 g Feta

1 Nudeln in reichlich kochendem Salzwasser nach Packungsanweisung bissfest garen. In ei-
nem kleinen Topf Rote-Bete-Saft mit Butter und Essig bei mittlerer Hitze 5-6 Minuten ein-
kochen lassen. Nudeln in einen Durchschlag abgießen, dabei 150 ml Nudelwasser auffangen.

2 Nudelwasser mit der Rote-Bete-Reduktion in einen großen flachen Topf (oder eine Pfanne) 
gießen und kurz aufkochen lassen. Leicht mit Salz und Pfeffer würzen.

3 Nudeln, Spinat und Zitronenschale zugeben. 2-3 Minuten unter Wenden erwärmen, bis die 
Nudeln die Farbe der Roten Bete angenommen haben.

4 Kresse vom Beet schneiden, Feta zerbröseln. Nudeln in tiefen Tellern anrichten und mit Feta 
und Kresse garnieren.

HalloHerbst!

30 Min.

GUTEN APPETIT



Dies & das 
Allerhand aus verschiedenen 
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„MIT SIEBENMEILEN-STIEFELN DURCH
DIE ERSTEN LEBENSJAHRE“

Referentin: Gisela Unterburger

Termin:  Mittwoch, 4. Oktober 2017
Zeit:  20.00 Uhr
Ort:  Evang. Gemeindehaus Münchberg,
  Marienstr. 13
Eintritt:   5,--€ 
Anmeldung: Evang. Bildungswerk Münchberg, 
  R.-Wagner-Str. 26 – 09251/4309 626
  Email: ebw@dekanat-muenchberg.de
Anmeldeschluss: Mittwoch, 27. September 2017

Nie wieder entwickelt sich der Mensch so stürmisch wie in 
den ersten drei bis vier Lebensjahren. Bereits hier beginnt die 
frühkindliche Bildung. Von der frühen, sicheren Bindung hin zu 
Selbstvertrauen, Selbstbildung und Persönlichkeit – Wie können 
wir unsere Kinder und Enkelkinder dabei unterstützen und be-
gleiten?

Auf Wunsch können Fortbildungsbescheinigungen ausgestellt werden.

„ICH LEBE DOCH NOCH!“ 
Theaterstück zum Leben von Hanna Mandel

und ihren Erinnerungen

Anschließend (geplant): Gespräch mit Dr. Norbert Reck, dem Au-
tor des Buches: „Beim Gehen entsteh der Weg – Gespräche über 
das Leben vor und nach Auschwitz“

Termin:   Donnerstag, 23. November 2017
Zeit:   19.00 Uhr
Ort:   Evang. Gemeindehaus Münchberg,
  Marienstr. 13
Eintritt:   10,- €/ermäßigt 7,50 €

Durch Hanna rasen die Erinnerungen wie ein Wirbelsturm. Zwar 
ist das Konzentrationslager, in dem sie leben musste, gerade be-
freit worden. Doch für die junge Frau ist das Grauen noch lange 
nicht vorbei. Sie schaut starr nach vorne und hat nur noch einen 
Gedanken: Rache für ihre kleine Schwester. Doch allmählich 
schafft sie es, ihre KZ-Erfahrungen, die Deportation und auch 
ihre strenge Erziehung zu verarbeiten und ist sich schließlich 
sicher: „Man kann nach Auschwitz nicht einfach weitermachen wie zu-
vor.“

Das Theaterstück „Ich lebe doch noch!“ von theater odos aus 
Münster wird in Münchberg aufgeführt. Im Stück ist Hanna mit 
einer ihr unbekannten Frau alleine. Als sie über ihre Kindheit, 
über ihre sieben Geschwister spricht, scheint sie fast wieder das 
kleine Mädchen aus Ungarn zu sein. Aber Hanna hat ihre gesam-
te Familie in Auschwitz verloren. 

Dem Theaterstück liegen die Lebenserinnerungen von Hanna 
Mandel zugrunde. Der Münchener Theologe Norbert Reck hat 
monatelang die Holocaust-Überlebende interviewt und das Er-
gebnis in dem Buch „Beim Gehen entsteht der Weg – Gespräche 
über das Leben vor und nach Auschwitz“ veröffentlicht. Nun hat 
Autor und Regisseur Heiko Ostendorf das Leben Mandels auf die 
Bühne gebracht. „Das Theaterstück ist mehr als eine Erinnerung an 
die Gräueltaten der Nazis“, erklärt Ostendorf. 

„Mandel reflektiert in diesem Gespräch intensiv ihre Erfahrungen 
und beschreibt die Schlussfolgerungen, die sie für ihr eigenes Leben 
daraus gezogen hat“, so der Theatermacher weiter. Mandels Ge-
schichte endet nicht mit der Befreiung der Konzentrationslager. 
Im Gegenteil. Da fängt die Geschichte von Hanna Mandel erst 
an. Hanna erzählt, wie die schrecklichen Erlebnisse ihr weiteres 
Leben beeinflusst haben, und wie sie ihren Weg zurück ins Leben 
gefunden hat.

EVANGELISCHES BILDUNGSWERK
PROGRAMM OKTOBER-DEZEMBER

DER ISLAM UND NEUE HERAUSFORDERUNGEN
EIN KRITISCHER DIALOG MIT IMAM BENJAMIN 

IDRIZ, PENZBERG 

Termin:  Montag, 23. Oktober 2017
Zeit:  20.00 Uhr
Ort:   Evang. Gemeindehaus Münchberg,
  Marienstr. 13
Eintritt:   5,-- €

Über den Islam wird viel gesprochen, wir wollen mit einem Ver-
treter des Islam reden. Dabei ist klar, dass es im Islam ebenso wie 
im Christentum und Judentum unterschiedliche Strömungen 
gibt. Wichtig ist uns als Veranstaltern einen kritischen Dialog zu 
führen, bei dem die schwierigen Traditionen und aktuellen He-
rausforderungen der beiden Religionen, also des Christentums 
und des Islam, nicht unter den Tisch gekehrt werden. Zu diesen 
Themen gehören u.a. Fundamentalismus und nicht-aufgeklärte 
Verständnisweisen der Religion, Gleichberechtigung und die 
Haltung gegenüber Antisemitismus in den jeweils eigenen Rei-
hen. Wie wird dem Einhalt geboten?

Imam Idriz wird eingangs ein Kurzreferat zu dem Thema Islam in 
Deutschland halten, anschließend führen Pfr. Müller und Imam 
Idriz ein Gespräch zu den genannten Themen. Die Teilnehmer 
der Veranstaltung können dann eigene Fragen an beide richten.
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VHS LANDKREIS HOF 
WELTREISE DURCH WOHNZIMMER

In Stadt und Landkreis Hof haben Menschen aus 
allen Teilen der Welt eine neue Heimat gefunden. 
Mit ihnen können Sie sich nun auf eine Weltreise 
machen. Unsere ausländischen Gastgeber öffnen 
Ihnen ihre Wohnzimmer und erzählen von ihrer 
Familie, vom Leben in ihrer alten Heimat, von 
Festen und Gebräuchen. Private Fotos und Erin-
nerungsstücke und höchstwahrscheinlich eine Kleinigkeit zu Essen machen 
die Eindrücke noch intensiver. Eines ist sicher, Sie werden in jedem Wohn-
zimmer in eine andere Welt eintauchen – eine Welt, die Ihnen danach si-
cher nicht mehr so fremd erscheint.

Die genaue Adresse des Gastgebers und die Uhr-
zeit werden nach Anmeldeschluss an die verbind-
lich angemeldeten Teilnehmer herausgegeben. 

Termin: Montag, 30. Oktober 2017:
 Weltreise durch Wohnzimmer – Land: Iran
 Veranstaltungsort: Münchberg (Kursnummer 13AA100311)
Gebühr: 10 €
Dauer: ca. 2 Stunden 
Anmeldeschluss: 23. Oktober 2017 
Anmeldung bei: Sonja Tenschert, VHS Landkreis Hof, 09281 / 7145-13 

Bitte beachten Sie, dass die Teilnehmerzahl auf 6 begrenzt ist.

KIRCHENLAMITZER STR. 75

95213 MÜNCHBERG

TEL. 09251-6120

WWW.SKE. INFO

KONTAKT@SKE. INFO

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für Ihr entgegengebrachtes 
Vertrauen und freuen uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit.

STEFAN  KIESSLING

ELEKTROTECHNIK

25 Jahre
1992 - 2017

WÄRME
PV-ANLAGEN

ANTRIEBE

KOMMUNIKATION
SICHERHEIT

LICHT

AUTOMATISIERUNG

GEBÄUDETECHNIK

KOMFORT

ENERGIE
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MITTELSCHÜLER FÜR DAS BEWERBUNGSGESPRÄCH GERÜSTET

„Schüler fit für die Bewerbung machen“ war das Motto 
einer Veranstaltung der AOK. Schülerinnen und Schüler 
der Klasse M9 von der Mittelschule Münchberg-Pop-
penreuth wurden von Frau Natascha Schlichting, Schul-

serviceberaterin der AOK, bezüglich des wichtigen ersten Auf-
tritts beraten.

Dabei wechselten sich informative Vorträge mit persönlichen 
Gesprächen ab. Die Jugendlichen wurden so mit vielen verschie-
denen Thematiken konfrontiert: Wie recherchiere ich nach Ausbil-
dungsmöglichkeiten? Wie telefoniere ich richtig? Was ziehe ich zum 
Bewerbungsgespräch an? Zusätzlich wurde in einem Rollenspiel 
eine Bewerbungssituation simuliert. Es wurde auch die Möglich-
keit gegeben, sich Feedback zu den eigenen Bewerbungsunter-
lagen zu holen.

Untersuchungen zeigen, dass zu Beginn eines Vorstellungsge-
sprächs zwei bis drei Sekunden entscheiden, um einen guten 
Eindruck zu hinterlassen. Für den ersten Eindruck gibt es keine 
zweite Chance. Es ist deshalb sehr wichtig, dass man genau dar-
auf achtet, wie man sich kleidet und sich präsentiert.

„Mir hat das Bewerbungsgespräch am besten gefallen“, sagte Rey-
han Cebeci, Schülerin der Klasse M9. „So habe ich erfahren, was 
ich dabei besser machen kann.“

„Viele machen den Fehler“, referierte Schlichting, „dass sie sich beim 
Vorstellungsgespräch nicht ausreichend im Voraus über die Stelle, die 
Firma und das Berufsbild informiert haben.“

„Ganz wichtig ist mir, den Schülern Mut zu machen und sie dazu zu 
motivieren, mit ihren individuellen Stärken das Beste anzufangen“, 
erklärte Robert Eitler, Klassenleiter der M9 der Mittelschule 
Münchberg-Poppenreuth.

„Ganz bewusst hole ich mir deshalb externe Partner in die Schule, 
damit die Schüler auch einmal von anderen Personen Rückmeldung 
erhalten.“  

Dank der zahlreichen Informationen zur Bewerbung und der 
professionellen Beratung während der praktischen Übungen 
fühlten sich die Schüler nach dem Bewerbungstraining sicherer 
im Auftreten und haben damit einen weiteren Meilenstein in ih-
rem Berufswahlprozess erreicht.

Frau Natascha Schlichting von der AOK mit Reyhan Cebeci, 
Schülerin der Klasse M9.

Kinosommer-Sponsor
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sparkasse-hochfranken.de

Nähe
ist einfach.

Weil man die Spar-
kasse immer und 
überall erreicht. Von 
zu Hause, mobil und 
in einer unserer 43 
Geschäftsstellen.

Kinosommer-Sponsor

SPARKASSE HOCHFRANKEN:
ULRICH SCHNEIDER ÜBERNIMMT NEUE GEBIETSDIREKTION MÜNCHBERG

DIE SPARKASSE HOCHFRANKEN STELLT SICH 
IM PRIVATKUNDENGESCHÄFT NEU AUF. 

Nach bisher nur vier Gebietsdirektionen ist das Ge-
schäftsgebiet seit dem 1. Juli 2017 in sieben Gebietsdi-
rektionen aufgeteilt. Dabei legt die Sparkasse den Fokus 
auf die Nähe zum Kunden und eine qualitativ hochwertige 
Beratung.

Seit 1. Juli 2017 leitet Ulrich Schneider die Gebietsdirek-
tion Münchberg bei der Sparkasse Hochfranken. Diese 
umfasst sechs Standorte in und um Münchberg. Das sind 
neben den Beratungscentern in Helmbrechts und Münch-
berg die Geschäftsstellen Gefrees, Stammbach, Zell und 
Schauenstein.

Herr Schneider übernimmt direkte Kundenverantwor-
tung und ist in Personalunion mit der Leitung des Bera-
tungscenters Münchberg betraut. Er fungiert somit als 
Ansprechpartner sowohl für die Kunden als auch für die 
Mitarbeiter vor Ort.

„Ich freue mich auf die neue Herausforderung und die Verant-
wortung für die Mitarbeiter in den Geschäftsstellen. Es liegt 
mir am Herzen, die gute und enge Zusammenarbeit mit den 
Gemeinden in der Gebietsdirektion weiterzuführen. Die Ver-
antwortung, die die Sparkasse für die Menschen vor Ort hat, 
gilt es wahrzunehmen und mit Leben zu füllen“, sagte Ulrich 
Schneider beim Einzug in sein Büro in Münchberg.

ULRICH SCHNEIDER
Gebietsdirektor Münchberg und Leiter
des Beratungscenters Münchberg

Alter:   53 Jahre
Wohnort:  Naila

Wichtige Stationen in der Sparkasse:
• Leiter der Geschäftsstelle Bahnhofsplatz in Hof
• Leiter des Service- und Beratungsteams in der  

Hauptgeschäftsstelle Hof
• Leiter der Hauptgeschäftsstelle Naila
• Gebietsdirektor Hofer Land
• Seit 01.07.2017 Leiter des Beratungscenters Münchberg 

und Gebietsdirektor Münchberg in Personalunion
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SCHWANGERENBERATUNG IN MÜNCHBERG
EIN NEUER ABSCHNITT UND VIELE FRAGEN

Wie können Sie helfen?
Wir helfen, wenn die Voraussetzungen hierfür erfüllt sind, mit fi-
nanzieller Unterstützung aus der „Landesstiftung Hilfe für Mut-
ter und Kind“, um die Grundausstattung stemmen zu können. 
Des Weiteren informieren wir über Rechte und Hilfen vom Staat 
und sind bei der Durchsetzung dieser Ansprüche behilflich. 
Manchen fällt auch das Beschaffen und Ausfüllen der Anträge 
schwer. Der dritte Schwerpunkt unserer Beratung ist die psy-
chologische Beratung. Wir versuchen die Eltern psychisch so zu 
unterstützen und zu stärken, dass eine gute Beziehung zum Kind 
gelingt. Einige der Kolleginnen haben eine Zusatzausbildung in 
Beratung von Eltern mit „Schreibabys“.

Wie bekommt man einen Termin bei Ihnen?
Am besten ist, sich in unserer Hauptstelle zu melden unter der 
Rufnummer 09281 – 160710 200. Wer lieber einen Termin in 
Hof möchte, kann natürlich auch das angeben, egal wo er oder 
sie wohnt.

Was kostet die Beratung?
Anna Götz-Spranger: Sie ist kostenfrei und sie unterliegt der 
gesetzlichen Schweigepflicht. Auf Wunsch kann man sich auch 
anonym beraten lassen.

S
eit mehr als 25 Jahren gibt es in Münchberg eine An-
laufstelle für Frauen oder Paare mit Fragen zur Schwan-
gerschaft. Die Staatlich anerkannte Beratungsstelle für 

Schwangerschaftsfragen der Diakonie Hochfranken bietet ihnen 
Hilfe und Unterstützung in ihrer Außenstelle in der Amtsgasse 4 
(altes Landratsamt) an. Die werdenden Eltern kommen, um sich 
einfach mal grundlegend zu informieren, oder auch weil sie spe-
zielle Sorgen haben. Die Sozialpädagogin Anna Götz-Spranger 
stellt vor, mit welchen Anliegen man sich an sie wenden kann.

Frau Götz-Spranger, mit welchen Fragen wenden sich die Frauen an Sie?
Anna Götz-Spranger: Mit einer Schwangerschaft stehen große 
Umstellungen im Leben bevor. Die schwangeren Frauen oder 
Paare wollen für ihre Planung zum Beispiel wissen, wie lange die 
Eltern beim Baby zuhause bleiben können und wie das fehlende 
Einkommen aufgefangen werden kann. Andere fragen einfach 
nach Hebammen oder Entbindungsmöglichkeiten. Oder es geht 
um Fragen zum Mutterschutzgesetz, z.B. Kündigungsschutz 
oder Beschäftigungsverbot oder um die Gefühle in der Schwan-
gerschaft, bis hin zu Depressionen.

Eine ganz andere Ausgangslage ergibt sich, wenn ein Kind un-
erwünscht ist und die Frau einen Schwangerschaftsabbruch in 
Erwägung zieht.

Welche Gedanken belasten die Eltern?
Da ist einerseits die große Sorge, mit dem Geld „über die Run-
den“ zu kommen. Zwar bietet der Staat einige Hilfen an. Doch 
sind die finanziellen Verpflichtungen, wenn man etwa Kredite 
abzuzahlen hat, damit nicht immer zu bewältigen. Eine andere 
große Sorge der Eltern ist, ob man der Erziehung von mehreren 
Kindern neben der Berufstätigkeit psychisch noch gewachsen 
ist. Wird doch als Grund für einen beabsichtigten Schwanger-
schaftsabbruch am häufigsten „fühlt sich psychisch/physisch 
überfordert“ genannt

Welche Gedanken belasten die Eltern?
Da ist einerseits die große Sorge, mit dem Geld „über die Run-
den“ zu kommen. Zwar bietet der Staat einige Hilfen an. Doch 
sind die finanziellen Verpflichtungen, wenn man etwa Kredite 
abzuzahlen hat, damit nicht immer zu bewältigen. Eine andere 
große Sorge der Eltern ist, ob man der Erziehung von mehreren 
Kindern neben der Berufstätigkeit psychisch noch gewachsen 
ist. Wird doch als Grund für einen beabsichtigten Schwanger-
schaftsabbruch am häufigsten „fühlt sich psychisch/physisch 
überfordert“ genannt.

Welche Themen tauchen immer wieder auf?
Das sind die Sorgen ums Geld, Schwierigkeiten mit der Büro-
kratie, Belastungen in der Paarbeziehung durch den Familien-
alltag oder auch die Enttäuschung über das ausbleibende Mut-
ter-Glücks-Gefühl.

Anna Götz-Spranger ist Diplom-Sozialpädagogin und berät schwan-
gere Frauen sowie werdende Elternpaare in Münchberg zu vielen 
Fragen, die rund um die neue Lebenssituation auftauchen können.

MÜNCHBERG STADTMAGAZIN 4|17
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EVANGELISCHE JUGEND
JUGENDLEITERGRUNDKURS IM NOVEMBER

Du bist mindestens 15 Jahre alt? Du überlegst Dir ehrenamtlich 
in der Kinder- und Jugendarbeit mitzuarbeiten? Oder Du arbei-
test bereits ehrenamtlich in diesem Bereich? Dann bist Du rich-
tig beim Jugendleitergrundkurs der Evang. Jugend im Dekanat 
Münchberg in Kooperation mit der Evang. Jugend im Fichtelge-
birge.

Grundkurs, das heißt: Sicherheit gewinnen im Umgang mit an-
deren und mir selbst. Er vermittelt ein solides Fundament für 
die Arbeit mit Gruppen, für die Organisation von Freizeiten und 
Projekten, für die Planung von Jugendgottesdiensten und Ver-
anstaltungen. Nach erfolgreichem Abschluss bekommt jede/r 
ein entsprechendes Zertifikat, das auch später bei beruflichen 
Bewerbungen hilfreich ist.

Themenbereiche sind: Einführung in die Spielepädagogik, Psy-
chologie, Gruppenpädagogik, Theologische und Rechtsfragen, 
soweit sie für die Leitung einer Gruppe oder Veranstaltung wich-
tig sind.

Dieser Grundkurs ist Voraussetzung für
die JuLeiCa (Jugendleitercard)!

Termin:  01. bis 05.11.2017 in Pilgramsreuth
Alter:   mind. 15 Jahre, (14-jährige Teilnehmer nur  
  auf Anfrage möglich)

Ansprechpartnerin:
Diakonin Tanja Strauß, (Tel. 0151 / 575 97 921)

Flyer sind in den Pfarrämtern, im Evang. Jugendwerk und auf un-
serer Homepage zu bekommen.

WEITERE TERMINE:
31.10.   11:00 bis 19:30 Uhr, KirchenkreisJugendtag  
  ab 13 Jahre in Coburg (es wird eine Busfahrt  
  dorthin organisiert.)
  Bei Info bitte im EJW melden.

29.09.  14:00 bis 22:00 Uhr, Interkultureller  
  Begegnungstag an der Blockhütte in Schödlas

20. – 21.10. Jugendfreizeit, anlässlich des
  Dekanatsjugendkonventes

03.12.  19:30 Uhr 1. Adventsandacht, Kirche St. Maria  
  in Weißdorf

10.12.  19:00 Uhr, 2. Adventsandacht am EJW
  (lebendiges AdventsFENSTER)

17.12.  18:30 Uhr, 3. Adventsandacht in der
  Martin-Luther-Kirche Wüstenselbitz, mit dem  
  Friedenslicht aus Betlehem 

22.12.  18:30 Uhr, 4. Adventsandacht
  in der Marienkirche Stammbach

Veranstalter:
Evang. Jugend im Dekanat Münchberg
Evang. Jugendwerk (EJW), Richard-Wagner-Straße 26, 95213 
Mücnhberg

www.ejw-muenchberg.de

Dies & Das

®

Bestattungen Werner Bunzel KG
Karl-Reichel-Straße 6  ·  95237 Weißdorf

Tel. 0 92 51-66 66, 66 67 · Fax: 0 92 51-75 44
E-Mail: info@bunzel-bestattungen.de

Internet: www.bunzel-bestattungen.de

Weißdorf · Helmbrechts · Münchberg · Stadtsteinach

Deutsche Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

Kuratorium Deutsche
Bestattungskultur e.V.

Tag und Nacht erreichbar:
Tel. 09251/6666

Wir helfen in der schwersten Stunde
Seriös und zuverlässig

– unverbindliches Angebot
–alle Behördengänge

– Erd-, Feuer-, Seebestattung
– Thanatopraktik

– Überführung
– Trauerdrucke
– Trauerredner

– Grabmachertechnik
– Wir gestalten die Bestattung

pietätvoll nach Ihren Wünschen

Unsere Leistungen:

 · Bestattermeister
 · Funeralmaster
 · Thanatopraktiker

Bestattungvorsorge
zu Lebzeiten

Partner von:

Bestattungsinstitut
KG
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Eltern erfüllen eine wichtige, aufreibende und oft kräftezehren-
de Aufgabe, die es selten erlaubt, für sich selbst Zeit zum Nach-
denken zu finden.

Der Elternkurs Starke Eltern – Starke Kinder® bietet den Eltern 
Unterstützung an und ist für Mütter und Väter gedacht, die mehr 
Freude und weniger Stress mit ihren Kindern haben wollen! 

ELTERNKURSE KÖNNEN: 
• das Selbstvertrauen und das Selbstbewusstsein der Eltern 

stärken
• helfen, Erziehungsverantwortung zu übernehmen
• Raum zum Nachdenken geben
• Möglichkeiten der Konfliktbewältigung aufzeigen
• fachliche Informationen vermitteln
• Kontakt zwischen Eltern schaffen

Termin des Basis Elternkurses:  

Start: 09.10.2017 (5 Abende) 
Zeit: immer montags von 19:30 – 22:00 Uhr
Ort: Kleiner Sitzungssaal, Landratsamt Tirschenreuth
Kosten: Einzelperson 30,- €; Paare 45,- €
Die Hälfte des Betrages wird bei Teilnahme an mind. 4 Abenden rück-
erstattet

Referentinnen:
Elisabeth Schieder (Dipl. Soz. Päd. FH)
Andrea Gebhard (Erzieherin, Ehe-, Familie - und Lebensberaterin)

STARKE ELTERN FÜR STARKE KINDER IN DER PUBERTÄT
ELTERNKURS IM OKTOBER 2017

ZIELGRUPPEN: 
• Eltern von Kindern kurz vor oder  in der Pubertät
• Mütter und Väter bzw. Elternpaare
• Alleinerziehende
• Pflegeeltern

Aufbaukurs mit 5 Abenden im Anschluss
vom 13.11.2017 bis 04.12.2017 

Informationen und Anmeldungen bei:
Inge Pannrucker, Kinderschutzbund Tirschenreuth
Mozartstr.37, 95643 Tirschenreuth
Tel. u. Fax: 09631/2622

Kooperationspartner: 
Kommunale Jugendarbeit
Theresia Kunz, Jugendpflegerin
Tel.: 09631/88-381
Fax: 09631/88-444
Mail: theresia.kunz@tirschenreuth.de
Mähringer Str. 9, 95643 Tirschenreuth

●

Kinosommer-Sponsor



FÜR DIE

DES JAHRES
SCHÖNSTE ZEIT

SommerSpezial
(gültig bis 15. September 2017) 
Aufenthalt für 4 Stunden 
Wasserwelt + Saunawelt

ZweierSpezial 
Kombi-Tageskarte mit einer der 
folgenden Kombinationen:
_  Wasserwelt + Saunawelt 
_  Wasserwelt + GesundZeitReise 
_  Saunawelt + GesundZeitReise

Informieren Sie sich über weitere Angebote unter www.siebenquell.com/wasserwelt

www.siebenquell.com

Öffnungszeiten 

Wasser- und Saunawelt für Tagesgäste
 
So - Do: 10 - 22 Uhr  
Fr + Sa: 10 - 23 Uhr

* Preis pro Person. Änderungen vorbehalten

FerienSpezial * 
(gültig während der bayerischen Sommerferien) 

pro Tageskarte für Erwachsene 
erhalten maximal 2 Kinder 

bis 11,99 Jahren 
freien Eintritt in die 

Wasserwelt!

Siebenquell GesundZeitResort GmbH & Co. KG  Thermenallee 1, 95163 Weißenstadt, Telefon 09253 95460 3020, thermenkasse@siebenquell.com

€ 22 * 
statt € 25

€ 17 * 
statt € 19

Kinosommer-Sponsor
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Schöne Literatur Kinder- und Jugendbuch

Origin  
von Dan Brown
Erscheinungstermin: 
04. Oktober 2017
 
In ORIGIN wird der Symbol-
forscher Robert Langdon 
mit den beiden ewigen und 
entscheidenden Fragen der 
Menschheit konfrontiert und 
mit einer bahnbrechenden 
Entdeckung, die diese Fragen 
beantworten könnte.

Wolkenschloss
von Kerstin Gier 
Erscheinungstermin: 
09. Oktober 2017

Pünktlich zum Jahreswechsel fin-
det der berühmte Silvesterball im 
Wolkenschloss statt. Die 17-jäh-
rige Fanny hat alle Hände voll zu 
tun, den Gästen einen luxuriösen 
Aufenthalt zu bereiten, aber es ent-
geht ihr nicht, dass viele hier nicht 
das sind, was sie vorgeben zu sein. 
Schon bald steckt Fanny mitten-
drin in einem lebensgefährlichen 
Abenteuer.

Flugangst 7a
von Sebastian Fitzek
Erscheinungstermin: 
25. Oktober 2017

Es gibt eine tödliche Waffe, die 
durch jede Kontrolle kommt. 
Jeder kann sie ungehindert 
an Bord eines Flugzeugs 
bringen… In der Tradition von 
PASSAGIER 23 spielt er mit 
den menschlichen Urängsten 
des Eingeschlossen seins und 
der Hilflosigkeit an Bord eines 
Flugzeugs.

Skulduggery Pleasant 
- Auferstehung
von Derek Landy 
Erscheinungstermin: 
13. November 2017

Omen Darkley - ein mittelmäßiger 
Schüler an der Corrival-Akademie 
– erhält von Skulduggery Pleasant 
einen Auftrag. Einer seiner Lehrer 
hat einen Geheimbund gegründet 
und da soll Omen sich mal umhö-
ren. Nur kurz! Und ganz unauffäl-
lig, versteht sich. Und anschließend 
soll er schön brav weiter zu Schule 
gehen. Na, wenn Skulduggery sei-
nen neuen Schüler da mal nicht un-
terschätzt hat!

Mister Franks 
fabelhaftes Talent 
für Harmonie
von Rachel Joyce 
Erscheinungstermin: 
29. Dezember 2017

Mister Frank hat eine 
besondere Gabe: Er spürt, 
welche Musik die Menschen 
brauchen, um glücklich zu 
werden. Doch so sehr er sich 
auch bemüht, bei der Frau in 
Grün, kann er einfach nicht 
hören, welche Musik in ihr 
klingt… 

Gregs Tagebuch 
12 - Und tschüss!
von Jeff Kinney 
Erscheinungstermin: 
14. November 2017 

Sein erster selbst gedrehter Hor-
rorfilm mit Rupert und ein paar 
Gummiwürmern in den Hauptrol-
len ist kaum im Kasten, da bahnt 
sich für Greg schon ein neues 
Abenteuer an. Und auch diesmal 
heißt es: Angriff auf die Lach-
muskeln garantiert. Denn Familie 
Heffley fliegt in den Urlaub! Doch 
was zuerst wie entspannte Ferien 
klingt, wird am Ende ganz schön 
chaotisch und turbulent. Typisch 
Greg eben!
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Die Zeichen des Todes
von Michael Tsokos
Erscheinungstermin: 
02. Oktober 2017

Forensik-Spezialist Professor 
Michael Tsokos, Deutschlands 
bekanntester Rechtsmediziner 
hilft, spektakuläre Fälle auf-
zuklären – am Tatort, auf dem 
Obduktions-Tisch, im Labor und 
vor Gericht. In seinem neuen 
Sachbuch geht es um Mord und 
Totschlag, um Verbrechen und 
rohe Gewalt.

Fuck you, Brain!
von Harald Glööckler
Erscheinungstermin: 
11. Oktober 2017

Mit „Fuck you, Brain!“ und vielen 
Motivations-Tipps aus seinem 
Leben ruft Unternehmer, Mul-
titalent und Lifestyle-Ikone Ha-
rald Glööckler dazu auf, endlich 
aus dem Gefängnis des Denkens 
auszubrechen. Zu sein, wer wir 
sind, und zu tun, was wir gerne 
tun würden. 

Stark in stürmischen 
Zeiten
von Bodo Janssen und Anselm 
Grün
Erscheinungstermin: 
13. November 2017

Viele Menschen wollen raus 
aus dem Hamsterrad, in dem 
sie sich tagtäglich bewegen, 
und wünschen sich, dass Ar-
beit befriedigend und sinnvoll 
ist. Der Unternehmer Bodo 
Janssen und der Benediktiner-
mönch Anselm Grün durch-
leuchten die deutsche Unter-
nehmenskultur und zeigen 
Wege aus der Krise auf.

Fluch der Karibik: 
Salazars Rache
Fantasy/Action
Erscheinungstermin: 
05. Oktober 2017

Tödliche Geister-Piraten, ange-
führt von Captain Jack Sparrow´s 
alten Erzfeind, dem furchteinflö-
ßenden Captain Salazar, entkom-
men aus dem „Teufels-Dreieck“ 
und sollen jeden Piraten auf See 
töten. Seine einzige Überleben-
schance besteht darin den legen-
dären „Dreizack des Poseidon“ zu 
finden, ein mächtiges Artefakt, das 
seinem Besitzer völlige Kontrolle 
über die Meere verleiht.

Conni & Co 2 – Das 
Geheimnis des T-Rex
Kinder & Familie
Erscheinungstermin: 
12. Oktober 2017

Conni und ihre Freunde ver-
bringen wie jedes Jahr ihre 
Sommerferien auf der Kanin-
cheninsel vor den Toren von 
Neustadt. Doch das Kinder- 
und Naturparadies ist in Ge-
fahr. Können Conni und ihre 
Freunde die Pläne des Bür-
germeisters durchkreuzen?

Bullyparade – Der Film
Komödie
Erscheinungstermin: 
31. Dezember 2017

Häuptling Winnetou wünscht 
sich einen Stammhalter. Das 
Kaiserpaar Sissi und Franz be-
zieht eine mysteriöse Immo-
bilie. Lutz und Löffler mischen 
die Börse auf. Ein Planet voller 
schöner Frauen bringt Captain 
Kork, Mr. Spuck und Schrotty 
in große Verlegenheit. Und das 
alles in einem einzigen Film!

Sachbuch DVD

Alle Titel sind nach dem Erscheinungstermin im Handel und nach einer kurzen Einarbeitungszeit in der Stadtbibliothek erhältlich.

Ein Service der 

Dies & Das
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VORLESENACHMITTAGE
05.10.2017 15:30 Uhr Lieselotte versteckt sich
12.10.2017 15:30 Uhr Die kleine Spinne Widerlich: Komm, wir spielen Schule
19.10.2017 15:30 Uhr Käpt’n Sharky und der Schatz in der Tiefsee
26.10.2017 15:30 Uhr Wenn ich groß bin, werde ich Fledermaus
02.11.2017 15:30 Uhr Benny Bärentatze und das kleine Quak Im Anschluss an die Lesung wird noch gebastelt
09.11.2017 15:30 Uhr Sankt Martin und der kleine Bär 
16.11.2017 15:30 Uhr Onno & Ontje: Plötzlich allerdickste Freunde
23.11.2017 15:30 Uhr Pippi findet einen Spunk
30.11.2017 15:30 Uhr Der kleine Panda Pai: Auf leisen Tatzen 
07.12.2017 15:30 Uhr Weihnachten beim Weihnachtsmann  Im Anschluss an die Lesung wird noch gebastelt
14.12.2017 15:30 Uhr Die kleine Hummel Bommel feiert Weihnachten 
21.12.2017 15:30 Uhr Oma rettet Weihnachten 
28.12.2017 15:30 Uhr Ein Pinguin tanzt aus der Reihe

WEITERE TERMINE
24.10.2017 – 28.10.2017  Bücherflohmarkt

VORLESENACHMITTAGE IN DER STADTBIBLIOTHEK

J
im Knopf und Lukas der Lokomotivführer, Urmel, das kleine 
Gespenst, die Kuh Lieselotte… zahlreiche bekannte Buch-
helden begeisterten bereits große und kleine Zuhörer in 

der Stadtbibliothek Münchberg. Und es sollen noch einige mehr 
werden. Ab Oktober finden wieder die beliebten Vorlesenach-
mittage in den Räumen der Stadtbibliothek statt. Jeden Don-
nerstag um 15:30 Uhr sind Kinder im Alter vom 3 bis 7 Jahren 
herzlich dazu eingeladen, einem spannenden Buch zu lauschen.
Die Lesung ist kostenfrei. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

Wer im Anschluss an die etwa 30-minütige 
Veranstaltung noch etwas Zeit mitbringt, 
kann das umfangreiche Medienangebot 
nutzen oder sich ein Buch für zu Hause 
aussuchen. Zu bestimmten Anlässen darf 
auch gemalt oder gebastelt werden. 

Nähere Informationen finden Sie im Veranstaltungskalender 
auf der Website der Stadtbibliothek unter www.stadtbiblio-
thek-muenchberg.de oder in den ausliegenden Flyern.

Auf zahlreiche begeisterte Zuhörer freut sich 
das Team der Stadtbibliothek Münchberg. 
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EINTRITT
FREI

         FTER WORK LIVE
Mi. 13.09.2017

Musik von 5 MINUTEN PAUSE 
Unser Partner an diesem Abend

Setale Photo 

Mi. 11.10.2017

Musik von SERVUS AUSTRIA 
Unser Partner an diesem Abend 

Brauerei Scherdel

Mi. 08.11.2017

Musik von THE GUITAR BEAT 
Unser Partner an diesem Abend 

Pippi Moden

Mi. 13.12.2017

Musik von OHRZUCKER 
Unser Partner an diesem Abend 

Thüga SmartService GmbH

Jeweils von 19.00 – 22.00 Uhr *

Sa. 28.10.2017
Ed Sperber & Ballbearing Jazzabend
Jazzmusik bei Kerzenschein
Einlass: 18.00 Uhr · Beginn: 19.00 Uhr · Eintritt frei  *

Sa. 02.12.2017
Bidla Buh
Prachtkerle … wer angibt, hat mehr vom Leben!
Einlass: 19.00 Uhr · Beginn: 20.00 Uhr 
Vorverkauf: 18 € *  · Abendkasse: 20 € *

* Eintritt ab 21 Jahren, gültiger Lichtbildausweis erforderlich.

       Feiern Sie den 

          JAHRESWECHSEL 
in der Spielbank Bad Steben

Mit einem Glas Sekt, Kanapees 
und Live-Musik  von 

Suzan Baker & Dennis Lüddicke.
BEGINN 20.00 UHR, 

DER EINTRITT IST FREI.

Glücksspiel kann süchtig machen. Spielteilnahme ab 21 Jahren. Informationen und Hilfe unter www.spielbanken-bayern.de 
www.spielbanken-bayern.de

Kinosommer-Sponsor

Kinosommer-Sponsor
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Kunst & Kultur
Von Ausstellungen (nicht nur) hiesiger Künstler  
bis zu fabelhaften Konzerten für jeden Musik-
geschmack – in Münchberg gibt’s Kultur für alle.



kunst & kultur
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MUSIKSCHULE LANDKREIS HOF

B
is Ende des Jahres ist die Musikschule Landkreis Hof mit unterschied-
lichen Aktivitäten in Münchberg präsent. So beginnt am Mittwoch, 
11. Oktober 2017 im Gymnasium ein „Gesangstraining für Sängerin-

nen“. Hier werden Stärken der Stimme herausgearbeitet und Schwächen 
der Stimme überwunden. Die Kursleiterin Dr. Bethel D. Schnitzlein gibt 
Tipps und Tricks für die erfolgreiche Teilnahme in Chören oder Gesangs-
gruppen. Der Kurs findet insgesamt achtmal, jeweils von 19 bis 20 Uhr, 
statt. Die Gebühr beträgt 45 €, um Anmeldung bis zum 5. Oktober 2017 
wird gebeten.

In einem weiteren Kurs geht es um „Musik in der Begleitung und Pflege 
Schwerstkranker und Sterbender“. Diesen Termin sollten sich Pflegekräfte 
in Senioreneinrichtungen und in der Hospizarbeit, Studenten in Pflegebe-
rufen, pflegende Angehörige und weitere Interessierte vormerken. Musi-
kalische Vorkenntnisse sind hier nicht erforderlich. Die Dozentin Marlene 
Beuerle-Adam ist Gesangspädagogin, Musikgeragogin und Hospizmitar-
beiterin. Sie lädt am 11. November 2017, von 10 bis 16 Uhr, in die Senioren-
wohnanlage Münchberg, Luitpoldstraße 25. Auch hier beträgt die Gebühr 
45 €. Der Anmeldeschluss ist der 4. November 2017.

Ebenfalls in der Seniorenwohnanlage wird es ein Weihnachtsliedersingen 
mit den Musikschülern aus Münchberg und Umgebung geben. Unter der 
Leitung von Eva Gräbner und Marek Olszowka treten Solisten und Ensem-
bles auf. Termin ist der Samstag, 16. Dezember 2017, 15 Uhr. Der Eintritt 
ist frei.

Ochsenkopfstrasse 4 • 95213 Münchberg
 0 92 51 / 9 22 77 •  0 92 51 / 9 22 79

www.fl ach-buerotechnik.de 

LEISTUNGSSTARK 
KOSTENGÜNSTIG 
SCHNELL

Druckerprobleme oder gar Drucker defekt?
 Reparatur 
 Reinigung
 Wartung
 Vor-Ort-Service

Kinosommer-Sponsor
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In einer faszinierenden Szenenfolge nehmen die Zu-
schauer an den wichtigsten Stationen im Leben der Ka-
tharina von Bora teil, die als Frau Martin Luthers in die 
Weltgeschichte einging.

Vor dem historischen Hintergrund der Reformation, der Bau-
ernkriege, des Reichstages in Augsburg und der Pest, gestaltet 
„die Lutherin“ mit großer Tatkraft den Alltag der von Verleum-
dung, Krankheit und Geldsorgen geplagten Familie. In beispiel-
hafter Selbstständigkeit meistert sie die Herausforderungen, 
die ihr an der Seite dieses „Naturereignisses von einem Mann“ 
begegnen. Durch alle Schwierigkeiten, Höhen und Tiefen wird 
die Grundthese ihres Mannes, des großen Reformators, für Kat-
harina zu einer ganz persönlichen Erfahrung: „Ein feste Burg ist 
unser Gott!“ Aus dem gegenseitigen Respekt der entlaufenen 
Nonne und des ehemaligen Mönches wuchs eine tiefe, innige 
Liebesbeziehung, die nicht ohne Auswirkung auf die soziale 
Stellung der Frau zu Beginn der Neuzeit bleiben sollte. 

Mirjana Angelina ist mit ihrem Ein-Personenstück am Mittwoch, 
11.10.2017 um 19.30 Uhr zu Gast in der Evangelischen Stadt-
kirche in Münchberg. 

Kartenvorverkauf im Evang. Pfarramt in Münchberg 15.- €, 
Abendkasse 18.- €, Schüler und Studenten 5.- €.

KATHARINA LUTHERIN ZU WITTENBERG
THEATER ZUM 500. REFORMATIONSJUBILÄUM IN DER EVANGELISCHEN STADTKIRCHE

„Katharina Lutherin zu Wittenberg“ ist eine Gospel Art Studio 
Produktion; weitere Informationen unter www.gospelartstudio.
de und www.muenchberg-evangelisch.de

Seit über 30 Jahren kompetenter Ansprechpartner wenn es ums Auto geht!

Kirchenlamitzer Straße 110 .  95213 Münchberg
Tel. 09251/2025 .  Fax 09251/43220

Pannennotruf 0175/4650022 
autohaus-schatz@t-online.de

Kinosommer-Sponsor



SEITE 47

kunst & kultur

A
m 1. November die Malschule von 
9 bis 13:00 Uhr für Kinder 7 bis 10 
Jahren und am 2. Und 3. November 

die Zeichenschule für Heranwachsende und 
Junggebliebene ab 11 Jahren, jeweils von 10 
bis 15:00 Uhr  mit Jonas Hornung, Fachleh-
rer für Kunst (Udo Rödel schaut auch mal 
vorbei) mit dem Thema „Raum und Farbe“. 
Mal- und Zeichengerät wie auch Zeichen-
block sind mitzubringen, für eine Abschluss-
arbeit mit Acrylfarben (sind vorrätig) liegt 
ein Bilderrahmen bereit, außerdem wer-
den Entwürfe für die Außengestaltung der 
Fluchttreppe im BÜZ gemacht.

Der HerbstWorkShop ist eine Zusammenar-
beit des Landkreises Hof und des AK-Kunst 
der Stadtjugend Münchberg e.V. und findet 
im Bürgerzentrum der Stadt Münchberg 
(oberster Saal) statt.

Teilnahmegebühren für Kinder/Jugendliche 
je Tag 5 Euro, für Erwachsene 10 Euro je Tag, 
anzumelden bei Stadtjugend 09251/5288 
oder Udo Rödel 09251/5694 oder udoroe-
del@gmx.de.

HERBSTWORKSHOP 2017 DER „JUNGENKUNSTSCHULE“ 

Strom  • Erdgas • Wasser • Bäder  • Verkehr

Kinosommer-Sponsor
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weitere INFO´s unter  
www.udoroedel.de   www.ak-kunst.de   www.sebastian-wassmann.de   www.fraenkische-lichtmaler.de   www.helgahopfe.de

IHR PARTNER IN MÜNCHENIN MÜNCHBERG

OFFENES ATELIER VON UDO RÖDEL

HARALD GOLDHAHN
IN ANGEDENKEN

AUSSTELLUNGSDAUER
02.10.2017 - 15.10.2017
DI - FR. 17:00 - 19:00 UHR
SONNTAGS 15:00 - 18 UHR

O
B

E
R

FR
A

N
K

E
N

ARTUR 20
KUNST ON TOUR

30.09 - 01.10.2017 11:00 - 18:00 UHR
IN DER FIRMA SCHOEDEL IN DER FRIEDRICH-SCHOEDEL-STRASSE IN MÜNCHBERG

UDO RÖDEL
AUS MÜNCHBERG

FRÄNKISCHE
LICHTMALER

JONAS HORNUNG 
AUS WUNSIEDEL/BAYREUTH

HELGA HOPFE
AUS MAINLEUS

SEBASTIAN WAßMANN
AUS MÜNCHEN/BAYREUTH

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG 
AM SAMSTAG 30.09.2017 UM 11:00 UHR

ZUR AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG AM SAMSTAG 30.09.2017
WIRD DAS                                                 MIT MAREK OLSZOWKA SPIELEN
DAZU WIRD                                EINE PERFORMANCE „MODENSCHAU - MAL ANDERS“ DARBIETEN 
UND DAS                                                WIRD DIE BEWIRTSCHAFTUNG ÜBERNEHMENEDINA THERN

MÜNCHBERGER SAXOPHON QUARTETT

BISTRO PULSCHNITZ

FINISSAGE AM 12.10.2017 UM 21:00 UHR 
MIT EINER DIASHOW „tierischdadadiaunddadadiaaqua“ VON
BEGLEITET MIT EINER LITERARISCHEN PERFORMANCE VON
UND MUSIKALISCH UNTERLEGT AM KLAVIER VON   
WIEDERUM MIT KLEINEN ABENDGETRÄNKEN VOM 

WILFRIED WALCH

BISTRO PULSCHNITZ

GERTI BAUMGÄRTEL
MARTIN GREIM

PLAKAT ARTUR 2017-DRUCK.indd   1 21.08.17   13:48
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Im Rahmen von „Artur“, einer Aktion der offenen Ateliers, wird 
vom Berufsverband Bildender Künstler in Oberfranken, eine 
KunstReise zu den Ateliers angeboten, jeder Künstler kann 
seine Atelier öffnen und zusätzlich auch Ausstellungen von 
Freunden und Kunstgruppen ermöglichen, um dazu aber ein 
breites Angebot der Besuchsmöglichkeiten zu schaffen, werden 
diese Ausstellungen noch um zwei Wochen erweitert, nämlich 
bis einschließlich 15. Oktober, dies zu den Öffnungszeiten 
von Dienstag bis Freitag von 17 bis 19 Uhr und sonntags von 
15 bis 18 Uhr. An den Eröffnungstagen und Aktionstagen des 
Berufsverbandes jeweils von 10 bis 16 Uhr.

Offenes Atelier von Udo Rödel am 30.09. und 1.10. 
Jeweils von 11 bis 18 Uhr in der Firma Schoedel in der

Friedrich-Schoedel-Straße in 95213 Münchberg

und einer folgenden Ausstellung vom 2. bis 15.10.2017

MIT DEN GÄSTEN 
• Sebastian Waßmann, Skulptur, Malerei und Grafik, 

München, Bayreuth 
• Jonas Hornung, Malerei und Grafik, Wunsiedel/Bayreuth 
• Helga Hopfe, Malerei und Grafik, Mainleus  
• Fränkische Lichtmaler, mit Fotos und Fotografik  

aus Nordostoberfranken
• Harald Goldhahn, Malerei, Marktleuthen, im Angedenken

ARTUR 20 (TAGE DER OFFENEN ATELIERS) VOM BBK OBERFRANKEN

SOWIE EINER KÜKO PRÄSENTATION MIT
Sabine Gollner, Christine Geier, Annette Hähnlein, Bärbel 
Quehl, Sabine Schüller u.a

MIT DEN ÖFFNUNGSZEITEN
Di. bis Fr. von 17 bis 19 Uhr und so von 15 bis 18 Uhr 

Zur Ausstellungseröffnung am Samstag, den 30.09. um 11 Uhr 
wird das „Münchberger Saxophon Quartett“ mit Marek 
Olszowka spielen, dazu wird Edina Thern eine Performance 
„Modenschau, mal anders“ darbieten und das Bistro Pulschnitz 
wird die Bewirtschaftung übernehmen.

Im Rahmen dieser Ausstellungswochen wird es noch einen Finis-
sageabend am 12.10. um 21 Uhr mit 

•  „tierischdadadiaunddadadiaaqua“, „Artenschutz für Dias“, 
Fotos von Wilfried Walch, Literatur und Gesang: Gerti 
Baumgärtel, Klavier: Martin Greim, mit kleinen Abendge-
tränken vom Bistro Pulschnitz

www.ak-kunst.de, www.udoroedel.de, www.sebastian-wassmann.de, 
www.helgahopfe.de, www.fraenkische-lichtmaler.de,
www.kueko-fichtelgebirge.de

Kinosommer-Sponsor
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Kinosommer-SponsorSIE BEKOMMEN DAS 
STADTMAGAZIN 

MÜNCHBERG NICHT?

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
für die Verteilung unsereres 
Stadtmagazins nutzen wir einen 
Verteildienst, der nahezu alle 
Haushalte von Münchberg und 
seinen Ortsteilen abdeckt. Die 
weiter außerhalb liegenden 
Ortsteile sowie Briefkästen mit 
„Keine-Werbung“-Schildern 
können leider nicht beliefert 
werden. Wenn Sie das 
Stadtmagazin Münchberg in 
Ihrem Briefkasten vermissen, 
können Sie sich ein Exemplar 
im Rathaus abholen.

Ausgaben auch online verfügbar 
unter issuu.de/stadtmuenchberg
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Impressum

Das Münchberg Stadtmagazin aktuell erscheint quartalsweise im März, Juni, September und Dezember (letzte Monatswoche). 
Auflage: 5.000 Ex., Verteilung an sämtliche Haushalte (Münchberg und Ortsteile) sowie Auslage im Rathaus. Anzeigen- und 
Beitragsschluss ist jeweils die letzte Woche des Vormonats. Alle Dateien sind in digitaler Form an info@bluefrog-concept.de zu senden 
(Bild und Text in einzelnen Dateien). Die Redaktion behält sich das Recht vor, Beiträge zu kürzen.

© blue frog concept, Marktredwitz. Alle Rechte vorbehalten. Ohne schriftliche Genehmigung von blue frog concept ist es nicht 
gestattet, dieses Magazin oder Teile daraus auf photomechanischem Wege (Photokopie, Mikrokopie) zu vervielfältigen. Unter 
dieses Verbot fallen auch die Aufnahme in elektronische Datenbanken, Internet und die Vervielfältigung auf CD-ROM. blue frog 
concept übernimmt keine Haftung für die übersandten Beiträge und Bilder und keine Gewähr für die Richtigkeit der in den Beiträgen 
gemachten Angaben. Bild-/Grafikmaterial: Freepik.com, Dollarphotoclub.com, Redaktion, Unternehmen, Vereine

Konzept, Redaktion  
und Umsetzung
blue frog concept GmbH
Leopoldstraße 32
95615 Marktredwitz
Telefon: 09231 – 973 5777
info@bluefrog-concept.de
www.bluefrog-concept.de

Verteildienst
Prospega GmbH
Erhardstr. 24
97688 Bad Kissingen
Telefon: 0971/699190471
www.prospega.de

Herausgeber 
Stadt Münchberg
Ludwigstraße 15
95213 Münchberg
Telefon 09251 874-0
Telefax 09251 874-84
E-Mail stadtverwaltung@muenchberg.de

Die Stadt Münchberg ist eine Körperschaft 
des öffentlichen Rechts und wird vertreten 
durch den Ersten Bürgermeister 
Christian Zuber.

Leistung mit Leidenschaft

Auto Müller GmbH & Co. KG
info@automueller.de • www.automueller.de

Autorisierter Verkauf und Service für 
Mercedes-Benz und smart.

Ernst-Reuter-Str. 65
95030 Hof 
Tel.: 09281 8501-0
Fax: 09281 8501-129

Kinosommer-Sponsor



EinladungDer Bürgermeister lädt alle
Bürgerinnen und Bürger

der Stadt Münchberg zum

Der Bürgermeister freut sich auf Ihr zahlreiches Erscheinen!

ZUM 4. BÜRGEREMPFANG

am Freitag, den 10. November 2017, 19 Uhr,
in die Judo-Club-Halle (Dr.-Martin-Luther-Straße 16) ein.

Musikalisch unterhalten wird uns das Trio Rocco-Dreiklang.

BÜRGEREMPFANG mit Ehrungen


